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nn Wie lassen sich Sonne, Wind und 
Umweltwärme als Energiequellen 
effizient nutzen, um die Tür zum 
autarken Haus zu öffnen? Der neue 
Ratgeber „Strom und Wärme selbst 
erzeugen“ (ISBN: 9783863363291) 
der Verbraucherzentrale gibt hierfür 
wichtige Schlüssel an die Hand. Er 
erklärt verständlich, welche Technik 
jeweils am besten geeignet ist. 
Mit den nötigen Kennwerten für 
die verschiedenen Varianten lässt 
sich dann ermitteln, ob die eigene 
Wunschversorgung wirtschaftlich 
und klimaschonend ist. Der Rat-
geber erläutert die technischen 
Möglichkeiten: für die Strom- und 
Wärmeerzeugung, für die Spei-
cherung von Energie bis hin  
zu Hybridsystemen. Solarthermie, 

Blockheizkraftwerk, Wärmepumpe  
oder Windanlage – was davon 
passt zu meinem Haus? Und wie 
lassen sich die Systeme auch 
sinnvoll kombinieren? Anhand von 
drei Beispielhaushalten wird die 
Umsetzung Schritt für Schritt ver-
anschaulicht. Dabei wird gezeigt, 
was für sanierte und unsanier-
te Bestandsgebäude lohnt, aber 
auch, was für Neubauten sinnvoll 
sein kann. Ausgehend vom aktuel-
len individuellen Verbrauch lassen 
sich mit relevanten Kennwerten 
wie Investitions- und Betriebskos-
ten, Amortisationszeit, CO2-Aus-
stoß und Autarkiegrad die Vorteile 
des Umstiegs auf unerschöpfliche 
Energieträger ermitteln. 
� (Verbraucherzentrale)

Strom und Wärme  
selbst erzeugen
Ratgeber öffnet Tür zum autarken Haus

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Situation auf dem Woh-
nungsmarkt ist herausfordernd. 
Mieten steigen, während der 
Wohnraum knapp wird und 
der Bau neuer Immobilien sta-
gniert. Bauen und Wohnraum 
zu schaffen, ist nicht nur eine 
Notwendigkeit, sondern eine 
Quelle der Inspiration und des 
Wohlbefindens. Es bietet nicht 
nur Platz für die Menschen, 
sondern auch Raum für ihre 
Fantasie und ihre Ideen.

Zusätzlich erlebt die Bau- und 
Wohnwelt kreative Entwicklun-
gen und Veränderungen. Das 
Umweltbewusstsein wächst 
und fördert eine verstärkte Nut-
zung nachhaltiger Baumateri-
alien und umweltfreundlicher 

Wohnen und Wohlfühlen
Technologien. Künstliche Intelli-
genz verändert tiefgreifend, wie 
auf der Baustelle geplant und 
Entscheidungen getroffen wer-
den. Sie verändert aber auch 
das Wohnen selbst, indem sie 
die Funktionalität und Effizienz 
von Smart-Home-Systemen 
verbessert.

In unserer Beilage „besser bau-
en, schöner wohnen“ finden 
Sie Trends und spannende Pro-
jekte rund um das Zuhause, die 
nicht nur funktional, sondern 
auch ästhetisch ansprechend 
und nachhaltig sind. Denn 
letztendlich gilt: Das Zuhause 
ist der Ort, an dem das Leben 
in all seinen Facetten genossen 
wird. Viel Spaß beim Lesen!

� Katharina Fleischhauer
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Hausbau nach Maß
Mit Plan und sachverständigem Rat zur optimalen Bauweise

re Material lässt sich sehr gut 
in verschiedenen Bauarten als 
Halbfertig- oder Fertigbauteil vor-
produzieren. Die Zeiten für die 
Errichtung des Hauses auf der 
Baustelle sind kürzer als beim 
Massivbau. Vorurteile, dass Holz-
häuser eine geringere Lebens-
dauer besitzen, lassen sich nicht 
bestätigen. Das beweisen auch 
viele alte Gebäude, deren tragen-
der Kern aus Holz besteht und 
die bereits Jahrhunderte über-
dauert haben. 

Beim Holzhausbau ist es aber 
äußerst wichtig, darauf zu ach-
ten, dass technische Regeln zur 

Abdichtung und zum Feuchte-
schutz strikt eingehalten werden. 
Empfehlenswert kann daher eine 
baubegleitende Qualitätskont-
rolle durch einen unabhängig- 
en Experten sein, etwa einen 
Bauingenieur oder Architekten. 

Ob Massiv-, Halbfertig- oder Fer-
tighaus: Vor der Errichtung des 
Gebäudes müssen Bodenplatte 
und Grundleitungen angelegt 
sein. Diese Leistungen sind bei 
vielen Fertighausanbietern nicht 
inkludiert. Daher sollten Bauher-
ren gezielt nachfragen, ob das 
Fundament Teil des Angebots  
ist. � (DJD/kath)

nn Wer sich an den Bau eines 
Hauses zur Selbstnutzung wagt, 
trifft damit eine Lebensentschei-
dung. Es lohnt sich daher, bereits 
am Anfang der Hauspläne genau 
zu überlegen, wie man die nächs-
ten Jahre und Jahrzehnte wohnen 
möchte. Neben der Suche nach 
einem Bauplatz ist auch die Fra-
ge zu beantworten, mit welchem 
Haustyp man seine Wohnträume 
am besten erfüllen kann. Welche 
Bauweise und welche Material-
arten kommen den eigenen Vor-
stellungen am nächsten?
 
Stein auf Stein zum Massivhaus
Dominierende Baustoffe im Ei-
genheimbereich sind heute 
Steinmaterialien und Holz. „Mas-
sivhäuser aus Ziegel, Poren- und 
Leichtbeton oder Kalksandstein 
werden klassisch Stein auf Stein 
errichtet“, sagt Erik Stange, Pres-
sesprecher des Verbraucher-
schutzvereins Bauherren-Schutz-
bund (BSB). Decken aus Beton 
oder Sonderbauteile wie die Stüt-
zen für Fenster oder Türen wer-
den fertig angeliefert, so Stange. 
Einen besseren Wärmeschutz als 

Betonstein oder Kalkstein besit-
zen leichtere, poröse Werkstoffe 
wie Ziegel und Porenbeton, dafür 
sind sie bei den Schallschutzei-
genschaften und der Wärmespei-
cherung unterlegen.
 
Fertig- und Halbfertigbau  
aus Holz
Holz findet man häufig in der 
Fertigbauweise. Das leichte-
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binner + meixner Massivhaus GmbH
Hochruckäcker 1
92449 Steinberg am See

09431 - 99800-0
www.binner-meixner.de

Besuchen Sie unser Musterhaus!
Geöffnet sonntags von 14-16 Uhr.
Besichtigung und Beratung
nach Terminvereinbarung.

Wir planen und bauen
Ihr Traumhaus!
individuell - klimafreundlich - massiv

Fon: 09236/6352
Fax: 09236/968568
Mail: r-s-bohrtechnik@t-online.de
www.betonbohren-gmbh.de

– Bohren und Sägen
in Mauerwerk
und Stahlbeton

– Fugenschneidenug
– Seilsägen
– Betonsprengen

Ebnather Straße 13
95682 BRAND

Unser Musterhaus
in Ziegelmassivbauweise

Effizienzklasse 40
Klimafreundlicher

Neubau (KfN)

Vereinbaren Sie einen
Terminmit uns für eine

Musterhausbesichtigung

Frühjahrsaktion 2024:

z. B. helle Stadthausvillamit ca. 135m²Wohnfläche
in Effizienzbauweise 40 KFN (klimafreundlicher
Neubau) zum schlüsselfertigen Preis von

348.000 €.
Vereinbaren Sie einen kostenlosen Beratungstermin
für Ihr Wohnprojekt mit uns, fordern hierzu die Bau-
und Leistungsbeschreibung an und sichern sich die
aktuellen Fördermittel.

Balk Massivhaus GmbH
Regensburger Str. 8a – 92444 Rötz
Tel. 09976 / 83 83 108
info@balk-massivhaus.de

www.balk-massivhaus.de

Facebook Instagram

…GENAU MEIN HAUS…

SCHLÜSSELFERTIGERWOHNHAUSBAU + + EFFIZIENTE KOMPLETTSANIERUNGEN ++ BAUEN IM BESTAND
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Die Finanzierung braucht einen Plan
Die Belastung muss tragbar bleiben, ein Risikopolster empfiehlt sich

nn Wer seine Haus-Finanzierung 
zu eng schnürt, geht hohe Risi-
ken ein. Eine professionelle Bera-
tung durch einen Experten kann 
Bauherren dabei unterstützen, 
Entscheidungen zu treffen und 
mögliche Fallstricke zu vermeiden. 
Davor ist es wichtig, sich bewusst 
zu machen, auf was zu achten ist. 
Hier ist es zusammengefasst, was 
künftige Bauherren berücksichti-
gen sollten.

Nebenkosten: 
Für die Beurkundung des Kaufver-
trags und den Grundbucheintrag 
berechnet der Notar anderthalb 
bis zwei Prozent des Kaufpreises. 
Die Grunderwerbsteuer liegt je 
nach Bundesland zwischen 3,5 
und 6,5 Prozent. Maklergebühren 
betragen zwischen vier und sie-
ben Prozent des notariellen Kauf-
preises. Die Nebenkostensumme 
kann daher bis zu 15 Prozent des 
Kaufpreises betragen. 

Kredit: 
Je mehr Eigenkapital eingebracht 
werden kann – mindestens  
20 Prozent – desto weniger Geld 
muss man sich leihen. Unter-
schätzt man seinen Kreditbedarf, 
wird eine Nachfinanzierung nötig 
und teuer. Setzt man ihn zu hoch 
an, verlangen Banken eine Nicht- 
abnahme-Entschädigung auf die 
nicht ausgezahlte Kreditsumme. 

Förderung: 
Wohn-Riester und KfW-Program-
me entlasten das Budget. Wer 
beispielsweise die Wohn-Ries-
ter-Förderung nicht nutzt, ver-
schenkt schnell eine fünfstellige 
Summe an Zulagen und Steuer-
vorteilen. 

Die eigene Recherche, zum Bei-
spiel unter www.baufoerderer.de,  
einem Info-Portal des Bundes-
verbandes der Verbraucher-
zentralen, hilft bei der Vorbe-
reitung. Unter www.kfw.de,  
www.finanztip.de/baufinanzierung/ 

und www.bausparkassen.de fin-
det man zusätzliche Details.

Monatsrate: 
Sie sollte 40 Prozent des Nettoein-
kommens nicht übersteigen. Un-
vorhergesehene Ausgaben müssen 
bezahlbar bleiben. Darum nicht 
den letzten Cent verplanen und 
eine Sicherheitsreserve von drei bis 
sechs Monatsgehältern vorhalten.

Tilgung: 
Je niedriger sie ist, desto länger 
dauert es bis zur Schuldenfreiheit. 
Das verteuert die Gesamtfinanzie-
rung. Idealerweise sollte das Haus 
zu Beginn des Rentenalters abbe-
zahlt sein. Deshalb ist zu prüfen, 
ob wenigstens zwei, besser drei 
Prozent Tilgung im Monat möglich 
sind. � (be.p/kath) Bild: Agentur LMZ
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So lässt sich beim Bauen sparen
Experten erklären, worauf man bei der Budgetplanung achten sollte

nn Die meisten Menschen wün-
schen sich ein eigenes Haus. Das 
kann auch trotz gestiegener Bau- 
und Finanzierungskosten erreich-
bar bleiben. 

Darauf gilt es zu achten:

1. Die Lage:
In ländlichen Regionen findet man 
nach wie vor bezahlbares Bau-
land. In Metropolen und Ballungs-
zentren weniger. Hier ist die Nach-
frage weiterhin hoch. Folglich sind 
freiwerdende Grundstücke recht 
teuer. Am Stadtrand und darüber 
hinaus kann neu erschlossenes 
Bauland eine Option sein. Das hat 
zwar auch seinen Preis. Aber: „Die 
Verhandlungsposition der Bauher-
ren hat sich deutlich verbessert“, 
erzählt Florian Becker vom Bau-
herren Schutzbund. Es seien wie-
der Abschläge auf den Kaufpreis 
möglich, so der Branchen-Experte.

Ein Unterschied im Preis besteht 
auch zwischen Hanglage und 
Flachland: „Ein exponiertes Haus 
am Hang ist beliebt, kostet aber 
mehr“, sagt Heiko Püttcher vom 

Verein zur Qualitäts-Controlle am 
Bau. 

2. Die Größe:
Beim Hausbau kostet jeder Qua-
dratmeter – Baumaterial und 

Arbeitszeit. „Der Preis liegt bei 
rund 1500 Euro pro Quadrat-
meter“, sagt Florian Becker. Bei  
160 Quadratmetern, die das heu-
tige Einfamilienhaus im Schnitt 
habe, komme so einiges zusam-

men. Er rät: Das Haus nur so groß 
planen wie wirklich nötig. Selbst 
mit zwei Kindern komme man 
mit 130 Quadratmetern zurecht. 
Helfen kann ein Blick in die Zu-
kunft. Denn: „Nach dem Auszug 
der Kinder sind weniger Quadrat-
meter ohnehin besser geeignet.“

Kostensparend ist ein Grundriss, 
der sich je nach Wohnsituation 
ändern lässt. Etwa, indem man 
aus einem großen Zimmer später 
zwei machen kann oder sich eine 
Etage abtrennen lässt, sodass sie 
später vermietet werden kann.

Auf nicht zwingend notwendige 
und selten genutzte Räume soll-
te man laut Püttcher verzichten. 
Dazu zählen etwa ein Extra-Bad 
für die Kinder sowie große Dielen 
und Eingangsbereiche. „Solche 
Wünsche verbrauchen viel Platz 
und kosten entsprechend“, sagt 
er.

Auch der Verzicht auf einen Kel-
ler ist eine Überlegung wert. 
Denn dieser sei mit mindestens  

Bild: Wolfilser - stock.adobe.com
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Firma MBau
Reinhard Leipold
Metzlasreuth 8
91281 Kirchenthumbach

Kellerabdichtung und Sanierung
Betoninstandsetzung

Drainagen
Bautrocknung

E-Mail: info@mauer-trocken.de / Telefon: 09647/1428
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50 000 Euro ein gewaltiger Kos-
tenpunkt, so Florian Becker. Ge-
nauso praktisch ist ein ebenerdi-
ger Hauswirtschaftsraum.

Eine gemauerte Garage (circa  
20 000 Euro) kann man auch 
später noch bauen. Für den An-
fang eignet sich auch ein Carport 
für etwa 4000 Euro, so Becker.

3. Architekt oder Bauträger?
Welches Unternehmen am güns-
tigsten baut, erfährt man nur 
im direkten Vergleich. Bauträger 
beschaffen das Grundstück und 
bauen ihre Häuser in standar-
disierter Bauweise. „Man sollte 
nicht mit Extrawünschen von der 
Bauleistungsbeschreibung ab-
weichen, sonst wird es teurer“, 
sagt Heiko Püttcher. Um sicher-
zugehen, dass es bei dem ver-
einbarten Hauspreis bleibt, rät er, 
die Baubeschreibung mit einem 
Sachverständigen durchzugehen. 
Denn: „Oft sind nicht alle Arbei-
ten genau beschrieben. Es fehlen 
Details, vor allem zur Technik.“ Ob 
der Bauträger oder der Käufer für 
Zusatzkosten aufkommt, sollte 
vorher feststehen.

Wer ein Grundstück mitbringt, 
kann das Haus von einem Archi-
tekten planen lassen. „Das muss 
nicht teurer sein als das Haus von 
der Stange“, sagt Florian Becker. 
Das Budget sollte vorher festste-
hen. Mit diesem könne der Ar-
chitekt ein „Haus mit kostenspa-
renden Grundschnitt“ entwerfen, 
sagt er. So ein Haus ist „quadra-
tisch und praktisch, hat ein Sattel- 
oder Flachdach, und weder Erker 
noch Gauben“.

4. Zweckmäßige Form:
Ob das Haus frei steht oder Teil 
einer Reihe ist, macht sich in 
den Baukosten bemerkbar. Ein 
Reihenhaus ist die günstigste 
Lösung. Es wird als Serienhaus 
konzipiert und benötigt weniger 
Grundstücksfläche und Baustof-
fe, da es an ein weiteres Haus 
grenzt. „Die Bauweise ist auch 
energetisch günstiger, da we-
niger Außenwände benötigt 

werden“, sagt Florian Becker. 
Ähnliche Bauvorteile hat eine 
Doppelhaushälfte. Hier teilt man 
sich das Grundstück mit einem 
Nachbarn.

Freistehende Häuser kosten am 
meisten, weil sie ein größeres 
Grundstück mit mehr Abstandsflä-
che und viel Baumaterial benöti-
gen. Eine Option sind Bungalows. 
„Sie haben den Vorteil, dass keine 
Kosten und kein Platzbedarf für 
ein Treppenhaus entstehen, so-
dass man mehr Wohnfläche er-
hält“, sagt Heiko Püttcher.

5. Innen sparen
Sparen lässt sich auch in der Raum- 
ausstattung des Hauses. Zum 
Beispiel im Bad: „Armaturen, die 
unter Putz installiert werden, sind 
teuer und halten nicht ewig“, sagt 
Florian Becker. Um sie auszutau-
schen, müsse man später die 
Wand aufschlagen. Zudem könne 
man auf die Anzahl der Steckdo-
sen achten: „In einem Raum mit 
vier Wänden reichen an jeder 
Wand zwei.“

6. Selbst anpacken
Wer sich selbst am Bau beteiligt, 
spart Lohnkosten für Handwerker. 
„Eigenleistung eignet sich aber 
nur für Aufgaben, die man zeit-
lich und fachlich bewerkstelligen 
kann“, sagt Florian Becker. Das 
sind oft Arbeiten gegen Ende der 
Bauphase: Tapezieren, Streichen 
oder das Verlegen von Bodenbe-
lägen. „Jede Eigenleistung muss 
im Vertrag mit dem Bauunter-
nehmer fixiert werden“, rät er. Die 
Gutschrift sollte man verhandeln. 
Denn von allein werde nicht im-
mer ein adäquater Betrag abge-
zogen.

Manche Banken bewerten Eigen-
leistungen als Eigenkapital, was 
zu besseren Kreditkonditionen 
führen kann. Wer die sogenann-
te „Muskelhypothek“ wofür erhält 
und vor allem in welcher Höhe, 
ist nicht einheitlich geregelt. Meist 
werden bis zu 15 Prozent der 
Bausumme als Eigenleistung an-
erkannt.

7. Geld vom Staat
Um das Budget für den Hausbau 
zu planen, sollte man sich auch 
über die Höhe der öffentlichen 
Förderungen informieren. Die Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 

vergibt zudem Zuschüsse und 
zinsgünstige Förderdarlehen für 
Neubauten, etwa die Förderungen 
für klimafreundlichen Neubau und 
für Wohneigentum für Familien. In-
fos zur Verfügbarkeit und aktuelle 
Details gibt es auf www.kfw.de.

Wichtig: Anträge müssen vor Be-
ginn des Bauvorhabens gestellt 
werden. Und: Die Förderungen 
für klimafreundlichen Neubau 
verlangen die Einhaltung strenger 
Nachhaltigkeitsstandards, die mit 
Kosten verbunden sind, die in der 
Kalkulation berücksichtigt werden 
müssen. � (dpa/kath)
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Klimafit wohnen: Bauprojekte für die Zukunft
Starkregen und Überflutungen können Wohnhäuser massiv beschädigen,  
dabei lassen sie sich gut schützen

nn Extreme Wetterereignisse neh-
men zu. Auch hierzulande gibt es 
immer mehr Flutschäden. Zum 
Teil auch mit Todesopfern.

„Verschiedene aktuelle Studien 
gehen davon aus, dass sich die-
se Schäden infolge des Klima-
wandels bis 2050 mindestens 
verdoppeln werden“, sagt Anja 
Käfer-Rohrbach, stellvertreten-
de Hauptgeschäftsführerin des 
Gesamtverbands der Deutschen 
Versicherungswirtschaft (GDV): 
„Es hat immer einen Wechsel von 
schadenarmen und schadenrei-
chen Jahren gegeben. Wir stellen 
jedoch fest, dass die Abstände 
dazwischen kürzer werden.“

In Deutschland rangieren bei den 
Elementarschäden Hochwasser 
und Überflutungen vor Starkstür-
men und Hagel, der in der Regel 
zwar keine Todesopfer fordert, 
aber Sachschäden in immenser 
Höhe verursacht.

Lage des Grundstücks als Risiko
Mit diesen Risiken im Hinterkopf 
sollten Bauherren und Hauskäufer 

schon bei der Wahl ihres Bau-
grundstücks auf mögliche Extrem-
wetterfolgen achten, rät Florian 
Becker vom Bauherren-Schutz-
bund: „Das gilt zum Beispiel für 
Hanglagen, die ohnehin teurer 
zu bebauen sind, und wo bei 
Starkregen schlimmstenfalls der 
ganze Hang in Bewegung geraten 
kann.“ Ebenfalls problematisch 
sind Grundstücke in einer Senke, 
in der sich Wasser sammeln kann.

Ein eher verstecktes Risiko: Flä-
chen, auf denen früher einmal 
Wasser gestanden hat, inzwi-
schen aber nicht mehr: „Straßen-
namen wie „Aue“ oder „Graben“ 
können hierfür Anhaltspunkte 
liefern“, so Becker. Bei all diesen 
Grundstücken drohen Probleme 
mit dem Grundwasser, weil es 
dort schon bei relativ wenig Nie-
derschlag sehr schnell und sehr 
stark ansteigen kann.

Generell haben Bauherren und 
Hauskäufer in Deutschland 
gute Möglichkeiten, sich über 

Wetterrisiken für ihren Grund 
und Boden zu informieren.  
Becker verweist auf die interak-
tive Karte des Bundesinstituts 
für Bau- und Stadtentwicklung  
(www.bbsr.bund.de), die detail-
liert und kostenlos die Natur-
gefahren für einzelne Regionen 
aufschlüsselt: „Manche Wetter-
belastungen sind regional spe-
zifisch, wie zum Beispiel starker 
Wind im Norden und die Schnee-
last im Süden. Ein gefährliches 
Phänomen wie Starkregen kann 
aber praktisch überall ohne gro-
ße Vorwarnung auftreten.“
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Wasserabfluss  
regelmäßig überprüfen
Dann wird es unter ungünstigen 
Umständen für Wohnhäuser eng: 
„In so einer Situation ist es ent-
scheidend, dass der Niederschlag 
schnell vom Grundstück weg-
kommt. Das gilt umso mehr, wenn 
der Boden trocken oder versiegelt 
ist, also die Wassermassen nicht 
versickern können.“

Ein altes oder verstopftes Draina-
ge-System kann dann zum gefährli-
chen Flaschenhals werden. Hausei-
gentümer sollten daher regelmäßig 
überprüfen, ob die Regenrinnen 
ausreichend dimensioniert und in 
einem guten Zustand sind. Mit ei-
nem Wasserschlauch kann gefahr-
los simuliert werden, wie gut die 
Wassermassen im Ernstfall bewäl-
tigt werden und in die Kanalisation 
fließen.

Wichtig ist hier eine Rückschlag-
klappe, die verhindert, dass das 
Wasser von der Kanalisation wieder 
zurück in das Gebäude gelangen 
kann. Auch hier muss regelmäßig 
geprüft werden, ob diese Klappe 
auch wie vorgesehen funktioniert.

Wie dem Wasser widerstehen?
Norbert Gebbeken, Präsident 
der Bayerischen Ingenieurekam-
mer-Bau, wirbt bei der Gefahr von 
Überflutungen für das AWA-Prin-
zip: „Erstens ausweichen, zwei-
tens widerstehen, drittens an-
passen“, wobei „Ausweichen“ 
bedeutet, dass man erst gar nicht 
dort siedelt, wo es Probleme ge-
ben könnte.

Bei Bestandsbauten, die teilweise 
erst durch den Klimawandel über-
flutungsanfällig geworden sind, 
stehen die Eigentümer vor einer 
schwierigen Entscheidung, sagt 
Gebbeken: „Man muss festlegen, 
ob man den Überflutungen wider-
stehen oder sie durch Anpassun-
gen auffangen will.“

Dabei können die häufigen 
Schwachstellen Kellertüren und 
-fenster druckdicht gemacht wer-
den, so dass dort kein Wasser 
eindringen kann. Auch muss das 
Fundament des Gebäudes so 
aufbereitet werden, dass es nicht 
unterspült werden kann. Es kann 
mit Pfählen stabilisiert oder von 
außen mit Stahlbeton verstärkt 

werden, auch eine Einfriedung mit 
einem Damm ist möglich. „Baulich 
ist das alles lösbar“, versichert 
Gebbeken.

Wer in einem potenziellen Flut-
gebiet neu oder umbauen will, 
hat die Alternative, eine Überflu-
tung zuzulassen, indem man das 
Gebäude so plant, dass das ein-
dringende Wasser nur geringen 
Schaden anrichtet. Dazu müssen 
Versorgungseinheiten wie Strom 
und Heizung in den höheren 
Stockwerken installiert werden. 
Schließlich müssen auch die 
Wände so ausgelegt sein, dass 
sie dem Wasserdruck widerste-
hen.

Gefahr durch Sonne
Florian Becker vom Bauher-
ren-Schutzbund verweist darauf, 
dass extreme Niederschläge nicht 
die einzigen Auswirkungen des 
Klimawandels sind, die Gebäuden 
zu schaffen machen: „An Häusern 
gibt es sehr viele dunkle Bauteile, 
die bei intensiver Sonneneinstrah-
lung Spannungsrisse bekommen 
oder sich ausdehnen. Blechteile 
verformen sich und es entstehen 

Lücken, an denen Wasser eindrin-
gen kann.“

Man sollte daher auf korrekte 
Dehnungsfugen achten und helle 
Fassadenfarben bevorzugen. Eine 
hitzebedingte Grundwasserabsen-
kung kann dazu führen, dass sich 
die Bodenplatte eines Gebäudes 
verschiebt. Großzügige Bepflan-
zungen mit Laubbäumen und 
eine möglichst geringe Versiege-
lung des Grundstücks können hel-
fen, die Folgen des Klimawandels 
aufzufangen. Außen angebrachter 
Sonnenschutz und eine ausrei-
chende Belüftung entlasten das 
Gebäude und verbessern zudem 
die Aufenthaltsqualität.

Der Schutz vor Elementarschäden 
ist eine Aufgabe, die angesichts der 
zunehmenden Extremwetterfolgen 
nicht nur den einzelnen Hausbe-
sitzer betrifft, sagt Versicherungs-
expertin Anja Käfer-Rohrbach:  
„Ohne konsequente Klimafol-
genanpassung kann es in den 
nächsten zehn Jahren zu einer 
Verdopplung der Wohngebäude-
versicherungsprämie allein durch 
den Klimawandel kommen.“�(dpa)
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Holzhäuser sind beliebt
Das hat seine Gründe

nn Ein Haus aus Stein oder 
Holz? Das ist in erster Linie eine 
Frage des individuellen Ge-
schmacks. Die meisten Bauher-
ren in Deutschland entscheiden 
sich für Massivhäuser aus Stein 
oder Beton. Aber auch Holzhäu-
ser entdeckt man immer öfter in 

Neubausiedlungen. Was ist denn 
besser?

Das lässt sich nicht so einfach 
und für alle Bauherren beantwor-
ten. „Sowohl mit Holz als auch 
mit Stein lassen sich gute Häuser 
bauen, die den aktuellen Anfor-

derungen an Wohnqualität und 
Energieeffizienz entsprechen“, sagt 
Gabriele Heinrich, Geschäftsführe-
rin des Verbraucherschutzverbands 
Wohnen im Eigentum in Bonn. 

Das Holzhaus
Laut Oliver Mertens vom Deut-
schen Massivholz- und Block-
hausverband in München sind 
18 Prozent aller Neubauten in 
Deutschland Holzhäuser. Sie wer-
den nicht nur im skandinavischen 
Stil oder als Blockhaus erbaut. 
Die Konstruktion hat sich in den 
vergangenen Jahren erheblich ver-
ändert, so dass vielfältige Gestal-
tungsvarianten möglich sind. „Auf 
den ersten Blick ist oft gar nicht 
zu erkennen, ob es sich um ein 
Stein- oder Holzhaus handelt“, 
sagt Mertens. 

Ein Hauptargument für den Bau-
stoff Holz ist ein Gefühl, das 
manche empfinden, wenn sie ein 
Holzhaus betreten oder gar darin 
leben. Es wird als behaglich, wohl-
tuend und heimelig beschrieben. 
Und ein wesentlicher Vorteil von 
Holzhäusern ist ihre Nachhaltig-
keit. Holz ist ein nachwachsender 
Rohstoff, der Kohlendioxid aus 
der Atmosphäre speichert. Wird er 
verbaut, bleibt das CO2 dauerhaft 
gebunden – das ist gut fürs Klima.

Auch in punkto Energieeffizi-
enz steht das Holzhaus anderen 
Bauweisen nicht nach. „Vollholz 
erreicht gute Dämmwerte allein 
durch den Wandaufbau. Teilwei-
se kann auf zusätzliche Däm-
mung verzichtet werden“, erläutert  
Mertens. Ein weiteres Argument: 
„In Vollholzhäusern strahlt die 
Wand keine Kälte ab. Daher wird 
ein angenehmes Raumklima er-
zeugt“, erklärt Mertens.

Holzhäuser lassen sich gut als Fer-
tigbauten realisieren, entweder als 
ein- oder mehrschalige Massiv- 
holzwände oder zugeschnittene 
Blockbohlen, die auf dem Bau-
platz zum Haus zusammengefügt 
werden. „Beides hat den Vorteil, 
dass die Hölzer im Trockenen be-
arbeitet werden und erst dann auf 
die Baustelle kommen. So muss 
anschließend keine Baufeuchte 
aus dem Haus entfernt werden“, 
erklärt Mertens.

Das ist wichtig, denn Feuchtigkeit, 
die nicht entweichen kann, ist der 
größte Feind des Holzes – ein 
Nachteil des Baumaterials. Des-
halb muss es während des Baus 
und besonders danach vor der 
Witterung geschützt werden. „Statt 
chemischer Imprägnierungen set-
zen gute Baufirmen auf konstruk-
tiven Holzschutz“, erklärt Mertens. 
„Dabei kommt es darauf an, das 
Haus so zu planen, dass das Was-
ser nicht an empfindliche Stellen 
herankommt und insgesamt gut 
abfließen kann.“

Ein weiterer Punkt, auf den Bau-
herren achten sollten, ist der 
Schallschutz. „Ein guter bis hö-
herer Schallschutz ist beim ge-
mauerten Massivbau konstruktiv 
leichter zu gewährleisten“, erklärt 
Heinrich. „Soll bei Holzkonstruk-
tionen ein ausreichender bis ho-
her Schallschutz erreicht werden, 
ist dies mit zusätzlichen und 
kostenintensiveren Maßnahmen  
verbunden.“ � (dpa/kath)

Bild: Uwe Weiser/Fullwood Wohnblockhaus/dpa-tmn
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Gute Dämmung fängt oben an
Wärmeverluste über die Dachflächen im Altbau verhindern

nn Ein festes Dach über dem 
Kopf steht für Behaglichkeit und 
Sicherheit. Schon vor Tausenden 
Jahren dienten den Menschen 
zunächst einfache Naturmate-
rialien dazu, sich vor den Lau-
nen der Witterung zu schützen. 
Auch wenn heutige Dachsyste-
me damit nicht ansatzweise zu 
vergleichen sind, ist der grund-
legende Wunsch nach Sicherheit 
unverändert geblieben. Moderne 
Dachaufbauten können noch viel 
mehr, insbesondere auch was die 
ökologischen und energetischen 
Eigenschaften eines Gebäudes 
angeht. Schließlich kommen bis 
zu 30 Prozent der Gesamtener-
gieverluste älterer Gebäude über 
Dachflächen zustande, die sich 
mit einer Dämmung verhindern 
lassen.
 
Lückenloser Wärmeschutz  
für das Dach
Wer einen Neubau plant, hat 
ohnehin hohe Anforderungen 
an die Energieeffizienz des Zu-
hauses zu erfüllen. Zusätzlich 
besteht in vielen Fällen laut Ge-
bäudeenergiegesetz (GEG) auch 
eine nachträgliche Dämmpflicht, 
beispielsweise wenn ein Altbau 
gekauft oder geerbt wird. Nach 
dem Eintrag ins Grundbuch blei-
ben den neuen Eigentümern 
zwei Jahre Zeit, um die Wärme-

schutzauflagen zu erfüllen – ent-
weder mit einer Dämmung der 
obersten Geschossdecke oder 
des Dachs selbst. 

Aber auch unabhängig von dieser 
Verpflichtung ist der Wärmeschutz 
eine empfehlenswerte Maßnah-
me, um Energieverluste zu ver-
ringern und so manchen Euro zu 
sparen. „Eine gute Gelegenheit 
dafür stellt eine ohnehin geplan-
te Neueindeckung des Dachs 
oder auch ein Dachausbau dar“, 
erklärt Ekkehard Fritz, Mitarbeiter 
eines Herstellers von Dachsyste-
men. Zertifizierte Energieberater 
und das örtliche Dachhandwerk 
können zur Wahl der geeigneten 
Dämmmethode und der Materi- 
alien beraten. „Wenn möglich, 
ist eine Aufsparrendämmung der 
beste Weg, um die Energieeffizi-
enz des Gebäudes nachhaltig zu 
verbessern“, so Fritz weiter. Da-
bei erhält das Dach direkt auf der 
Dachkonstruktion eine lückenlo-

se geschlossene Dämmschicht, 
die besonders effizient ist und 
Wärmebrücken verhindert.
 
Effektiv dämmen mit  
schlankem Aufbau
Wenn das Verfahren feststeht, 
sollten Eigentümer von Altbau-
ten auch bei den zur Auswahl 
stehenden Materialien genau 
hinschauen. Möglichst gute 
Wärmedurchgangswerte bilden 
das entscheidende Kriterium. 
Die Dachdämmung macht sich 
aber nicht nur durch eingespar-
te Energie und den Beitrag zum 
Klimaschutz positiv bemerkbar. 
Gleichzeitig verbessert sich das 
Raumklima, ein klammes Dach-
geschoss im Winter ist ebenso 
passé wie eine Überhitzung an 
heißen Sommertagen.� (DJD/kath)

Bild: djdPaul-BauderGetty-ImagesBrand-X
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Langlebige Holzprodukte
Das Ökosystem Wald mit heimischen Hölzern erhalten

nn Die heimischen Wälder bieten 
mit ihren unterschiedlichen Baum- 
arten eine vielfältige Holzauswahl 
mit diversen Eigenschaften zum 
Bauen, Werken, Wohnen und Hei-
zen. Damit dies so bleibt, setzt 
sich beispielsweise der PEFC-Stan-
dard (www.pefc.de) für nachhal-
tige Waldbewirtschaftung dafür 
ein, dass die Waldökosysteme 
langfristig erhalten werden. Ent-
sprechend zertifizierte Forstbetrie-
be treiben den Umbau zu arten-
reichen, klimastabilen und vitalen 
Mischwäldern aktiv voran. 
 
1. Fichte
Sie hat einen Anteil von etwa 
einem Viertel an der deutschen 
Waldfläche und ist für den Bau-
sektor die wichtigste Baumart. 
Das Holz ist leicht, weich und  

elastisch sowie tragfähig. Es wird 
für tragende Wände und Skelett-
konstruktionen genutzt und dient 
im Innenausbau für Decken, Fuß-
böden, Treppen-, Wand- und De-
ckenverkleidungen. Für den Au-
ßenbereich und Garten muss ihr 
Holz mit Schutzmitteln behandelt 
werden.
 
2. Kiefer
Sie ist hierzulande die zweithäu-
figste Baumart. Das Holz wird im 
Innenausbau wie die Fichte ver-
wendet. Im Außenbereich überlas-
sen Fichte, Kiefer und Tanne wet-
terfesteren Nadelbaumarten den 
Vortritt: Lärche und Douglasie kom-
men bei Fassadenverkleidung- 
en, Balkonen, Fenstern und Türen 
sowie Zäunen und Toren zum Ein-
satz.

3. Buche
Sie ist die am weitesten verbreitete 
Laubbaumart. Das Holz lässt sich 
aufgrund seiner homogenen Struk-
tur und trotz seiner Härte leicht 
und sauber bearbeiten. Es kommt 
bei Treppen, Fußböden und Schäl-
furnieren für Sperrholz vor. Zudem 
ist rotkernige Buche beliebt bei der 
Herstellung dekorativer Möbel und 
Inneneinrichtungen mit anspruchs-
vollem Design.
 
4. Eiche
Ihr Holz wird vor allem beim Innen-
ausbau sowie bei Wohn-, Büro- 
und Küchenmöbeln, bei Wand- 
und Deckenbekleidungen sowie 
bei Vollholz- und Fertigparkett 
geschätzt. Sie trotzt der Feuchtig-
keit nicht nur bei der Weinreifung, 
sondern auch als Terrassendiele.

5. Birke
Der größte Teil ihres Holzes wird 
zu Schälfurnieren und weiter zu 
Sperrholz verarbeitet. Die leichten 
und meist hellen Hölzer werden 
oft auch für Küchengeräte, Streich-
hölzer, medizinische Spatel, Löffel, 
Spulen und für Lebensmittelkisten 
verwendet. Birke, Eiche und Bu-
che sind zudem das Lieblingstrio 
von Kaminofenfans.
 
6. Esche
Ihr Holz ist im Innenbereich für 
dekorative Furniere, Fußböden, 
Treppen und Möbel beliebt. 
Durch eine thermische Modifi-
kation kann die Dauerhaftigkeit 
und Stabilität des Holzes verbes-
sert und eine Verwendung im 
Außenbereich möglich gemacht  
werden. � (DJD)
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Gläserne Eleganz für die Haustür 
Edle Eingangsbereiche mit Ornamentgläsern und Schmuckverglasungen kreieren

nn Glas erfreut sich bei der Fassa-
dengestaltung und im Innenaus-
bau großer Beliebtheit: Es lässt 
viel natürliches Tageslicht herein 
und Räume dadurch freundlicher 
und weitläufiger wirken. Dank 
eines großen Marktangebots an 
klassischen, modernen und tren-
digen Ornamentgläsern können 
im Eingangsbereich großzügige 
Raumwelten geschaffen werden. 

So ergeben sich zum Beispiel 
durch das Zusammenspiel aus 
mattiertem und klarem Glas viel-
fältige Gestaltungsoptionen: Von 
unterschiedlich breiten Linien, die 
horizontal oder in geometrischen 
Mustern angeordnet werden kön-
nen, über gerade und geschwun-

gene Formen bis hin zu ganzen 
Motiven ist für jeden Geschmack 
und Stil das Passende dabei. Pu-
ristisch und gleichzeitig funktional 
sind etwa Ganzglas-Seitenteile 
aus mattiertem Glas mit klarem 
Rand, bei denen Hausnummer 

oder Straßenname als klares Mo-
tiv integriert werden. 

Besondere Akzente erzielen Glas- 
und Facettensteine, Glasstäbe 
oder funkelnde Applikationen aus 
geschliffenen Glaskristallen. Auch 

mit Strukturglas-Applikationen 
oder klassischen Friesecken, die 
in verschiedenen Farben verfüg-
bar sind, lassen sich tolle Effekte 
schaffen. Sogar edle Schmuck-
verglasungen wie eine Bleiver-
glasung, ein Facettenschliff oder 
ein Rillenschliff, die durch pure 
Handwerkskunst und Detailreich-
tum bestechen, sind bei manchen 
Herstellern möglich.� (epr)

Bilder: epr/Rodenberg (2)

Bild: schulzfoto - stock.adobe.com
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Schlüssel, Code oder Handy 
Heutzutage gibt es viele Alternativen, um die Haustür zu öffnen

nn Einen Haustürschlüssel hat fast 
jeder in der Tasche. Aber vielleicht 
wird der ja bald überflüssig. Denn 
Türen lassen sich auch mit dem 
Smartphone öffnen und schlie-
ßen. Und sogar aus der Ferne.

„Ob das aber für jeden Sinn macht, 
ist zu bezweifeln“, sagt Jürgen 
Spermann vom Bundesverband 
Sicherungstechnik Deutschland in 
Erkrath. „Elektronische Schließsys-
teme erhöhen zwar den Komfort, 
für die Sicherheit sind sie jedoch 
nicht unbedingt notwendig.“ Es 
gibt aber Situationen, in denen 
das Bedienen der Haustür via 
Internet sehr praktisch ist. „Man 
kann zum Beispiel Berechtigun-
gen an einen Besucher verge-
ben“, erklärt Stephan Schmidt, 
Geschäftsführer des Fachverban-
des Schloss- und Beschlagindust-
rie. Der Gast bekommt dann übers 
Internet einen Code, der ihm in ei-
nem bestimmten Zeitfenster den 
Zugang zur Wohnung ermöglicht. 
„Wenn der Besucher die Woh-
nungstür wieder schließt, verliert 
der Code seine Gültigkeit“, erklärt 
Schmidt weiter.

Haustürschlüssel ist noch 
immer die Nummer Eins
Die Mehrheit hat jedoch nach wie 
vor ein Haustürschloss mit einem 
mechanischen Schließsystem. 
Diese Schlösser sind keinesfalls 
altbacken, sagt Schmidt. „Me-
chanische Schließzylinder gibt es 
zwar seit vielen Jahrzehnten. Aber 
sie werden ständig weiterentwi-
ckelt und mit Quer- und Sperrstif-
ten ergänzt.“ Kunden finden in 
diesem Bereich mittlerweile tech-
nisch anspruchsvolle Schlösser 
mit einer feinen, hochwertigen 
Mechanik, so der Experte.

Die Frage „Mechanisch oder elek-
tronisch?“ ist  eine der letzten, die 
sich Haus- oder Wohnungsbe-
sitzer bei der Anschaffung einer 
Haustür stellen sollten. Denn bei 
einer Haustür müssen alle Details 

stimmen, damit sie sicher ist und 
sich leicht auf- und zuschließen 
lässt.

„Der Schließzylinder allein macht 
eine Tür nicht sicher“, stellt  
Spermann klar. „Um möglichen 
Fremdzugriffen standzuhalten, 
muss sie möglichst massiv und 
gegebenenfalls mit mehreren 
Beschlägen und Hinterbandsiche-
rungen ausgestattet sein.“

Nachrüsten statt neu kaufen
Nicht immer braucht es eine 
neue Tür. Auch eine alte Tür kann 
aufgerüstet werden. Wichtig ist, 
dass Türblatt, -rahmen, -bänder, 
und -schlösser sowie Beschlä-
ge, Schließbleche und auch Zu-
satzsicherungen in ihrer Wirkung 
aufeinander abgestimmt sind und 
fachgerecht eingebaut werden.

Erfüllt die Tür diese Kriterien nicht 
mehr, muss sie allerdings ausge-
tauscht werden. „Bei Neu- und 
Umbauten erhält man durch den 
Einbau geprüfter einbruchhem-
mender Türen nach DIN EN 1627 
mit mindestens Widerstandsklas-

se RC 2 einen guten Einbruch-
schutz“, sagt Harald Schmidt, 
Geschäftsführer der Polizeilichen 
Kriminalprävention der Länder 
und des Bundes.

Um Bohrangriffe auf Schloss, Zy-
linder und Beschlag zu verhin-
dern, sollte ein Bohrschutz vor-
handen sein. „Ein Aufbohrschutz 
bei Schlössern ist sinnvoll, damit 
Einbrecher nicht durch Aufbohren 
an den Verschlussmechanismus, 
wie zum Beispiel den Türstift oder 
den Schlossriegel herankommen“, 
sagt Schmidt.

Der Schließzylinder sollte ebenfalls 
mit einem Bohrschutz ausgestattet 
sein, damit Zylinderstifte und Stift-
federn ausreichend geschützt sind. 
„Schutzbeschläge, wenn sie den 
polizeilichen Anforderungen ent-
sprechen, schützen das Schloss und 
den Schließzylinder“, sagt Schmidt.

Sicherer Schlüssel 
dank Kopierschutz
Schmidt empfiehlt außerdem da-
rauf zu achten, dass die Schlüssel 
einen rechtlichen und technischen 
Kopierschutz aufweisen. „Damit ist 
sichergestellt, dass keine identi-
schen Schlüsselrohlinge in Umlauf 
gelangen, aus denen dann eine Ko-
pie erstellt werden kann.“

Mechanische Schließzylinder halten 
viele Jahre. „Ab und zu etwas Zy-
linderöl hält sie leichtgängig“, sagt 
Schmidt. Türen in neu gebauten 
Häusern sollten etwa fünf Jahre 
nach dem Einbau neu ausgerich-
tet werden. „Denn sie setzen sich 
ein wenig und schleifen auf dem 
Boden. Auch das Schloss funktio-
niert dann nicht optimal“, erklärt  
Spermann. � (dpa/kath)
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Ist Glas wirklich ein Energiefresser?
Wie sich große Fensterflächen positiv auf die Energieeffizienz auswirken können

nn Energetische Sanierungen 
schonen nicht nur die Umwelt, 
sondern können erhebliche Kos-
ten sparen. Viele Eigentümer äl-
terer Gebäude beschäftigen sich 
daher mit der Frage, wie sich die 
Energieeffizienz des Zuhauses ver-
bessern lässt. 

Neben einer Wärmedämmung, der 
Nutzung von Solaranlagen oder 
der Heizungssanierung spielt da-
bei der Austausch von Fenstern 
und Türen eine zentrale Rolle. 

Schließlich verursachen veralte-
te Fenster und Türen hohe Wär-
meverluste. Gleichzeitig besteht 
bei der Modernisierung oft der 
Wunsch, die Glasflächen zu ver-
größern, um für hellere Innenräu-
me zu sorgen - doch wie wirkt sich 
das auf die Energiebilanz aus?
 
Neue Fenster rein,
Energieverbrauch runter
Glas hat vielfach den Ruf, ein 
„Energiefresser“ zu sein. Auf früh- 
ere Einfach- oder Zweifach-Vergla-

sungen trifft das auch zu - anders 
sieht die Bilanz jedoch für moder-
ne Fenster aus. Um deren Effizienz 
beurteilen zu können, sind vor al-
lem der Uw-Wert sowie der g-Wert 
entscheidend. 

Der Wärmedurchgangskoeffizient 
(Uw-Wert) bezieht sich auf das 
komplette Fenster und bezeichnet 
die Wärmeleitfähigkeit des Materi-
als. Je geringer der Uw-Wert, desto 
weniger Wärme kann entweichen. 
Der g-Wert wiederum gibt in Pro-
zent an, wie viel Sonnenenergie 
durch die Verglasung ins Raumin-
nere gelangt. Beispiel: Bei einer 
Dreifachverglasung sind es rund 
55 Prozent. 

„So paradox es klingt: Größere 
Glasflächen können sich positiv 
auf die Energieeffizienz auswir-
ken und zum Energiesparen bei-
tragen“, schildert Holger Hunsche, 
Mitarbeiter eines namhaften 
deutschen Fensteranbieters. Ent-
scheidend sei neben der Qualität 
der Verglasung, die Gesamtein-
heit aus Fassade, Bausubstanz 
und Fenstern zu betrachten. So 
sollten ungedämmte Dachge-
schosse und Fassaden gleich-
zeitig modernisiert werden, um 
bestmöglich von Energieeinspa-
rungen profitieren zu können.
 
Fördermöglichkeiten 
vorab prüfen
Eine neue Verglasung hilft nicht 
nur, Heizkosten zu sparen, son-
dern steigert auch den Wohn-
komfort. Denn große Glasfas-
saden bringen viel Licht und 
Sonnenwärme in die eigenen vier 
Wände. Im geöffneten Zustand 
schaffen sie nahtlose Übergän-
ge in die Natur. Dazu lassen sich 
die Glaselemente weiträumig 
öffnen, entweder per manuellem 
Betrieb oder auf Wunsch auch  
elektronisch. 

Für den Austausch veralteter 
Fenster kann es aus der Bun-
desförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG) Finanzmittel geben. 
Nähere Infos hierzu gibt es auf  
www.energiewechsel.de.� (DJD)
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AUF ECHTE PROFIS VERTRAUEN!

ErfahrungundQualität – diese Kombination
macht uns zu Ihrem perfekten Partner,
wenn es um Fenster und Türen geht!

Holzfenster • Holzalufenster
Kunststofffenster • Haustüren
Innentüren • Sonnenschutz
Fliegengitter

Schreinerei SEITZ GmbH
MANUFAKTUR seit 1842
Schulwiesen 5
91249 Weigendorf
Telefon: +49 9154 |915914-0
www.seitz-manufaktur.de
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Insektenfreier Frischluftgenuss
Mücken, Fliegen und Co. mit sanften Mitteln wirksam draußen halten

nn Für funktionierende Ökosysteme 
spielen Insekten eine wichtige Rol-
le. Im heimischen Garten sind sie 
daher hoch willkommen – anders 
als innerhalb des Zuhauses, wo 
Krabbler und Summer schnell zu ei-
ner Plage werden können. Das be-
deutet allerdings nicht, dass gleich 
die sprichwörtliche chemische Keu-
le zum Einsatz kommen muss. 

Um die eigenen vier Wände auf 
sanfte und umweltfreundliche 
Weise freizuhalten von Spinnen, 
Mücken, Fliegen und Co., eignen 
sich spezielle Insektenschutzgitter 
für Tür- und Fensteröffnungen.
 
Den passenden 
Insektenschutz finden
Auf frische Luft möchte wohl nie-
mand verzichten. Schließlich trägt 
regelmäßiges Lüften zu einem 
gesunden Raumklima bei. Aller-
dings gelangen dabei auch jedes 
Mal zahlreiche Insekten ins Haus 
– es sei denn, ein feines Gewebe 
stoppt sie. 

„Wichtig ist es, den Insektenschutz 
stets passend für das jeweilige 
Fenster oder die Tür auszuwäh-
len und die Montage erfahrenen 
Fachbetrieben zu überlassen. So 
ist für eine lückenlose Abdeckung 
gesorgt“, erklärt Matthias Geist 
vom Mitarbeiter eines namhaften 
deutschen Herstellers von Insek-
tenschutzgittern. 

Da die Brummer noch die kleinste 
Lücke finden, kommt es auf ein gu-
tes Maßnehmen und einen pass-
genauen Sitz an. Zudem können 
die Fachbetriebe vor Ort zu den 
verschiedenen Lösungen beraten. 
Bei Standardfenstern zum Beispiel 
sind Spannrahmen eine praktische 
Lösung. Sie lassen sich unkompli-

ziert befestigen, das Fenster kann 
auch danach zum Lüften unver-
ändert geöffnet werden. Wollen 
die Bewohner auch den Insekten-
schutz selbst häufiger betätigen, 
eignen sich Drehrahmen. Zu den 
weiteren Varianten zählen Rollos, 
die sich komplett zusammenschie-
ben lassen. Praktisch ist dies etwa 
für Dachfenster oder wenn außen 
Klappläden angebracht sind.
 
Durchgang auf Balkon 
und Terrasse
Durch Balkon- und Terrassentüren 
möchten die Bewohner natürlich 

auch nach der Montage des In-
sektenschutzes jederzeit ins Freie 
gelangen können. Drehtüren sitzen 
passgenau und lassen sich einfach 
öffnen. Eine Alternative sind aus-
fahrbare Insektenschutz-Plissees, 
sie benötigen keinen Schwenk-
bereich vor der Tür. Für extrabreite 
Öffnungen beispielsweise zur Ter-
rasse bieten sich Schiebeanlagen 
an. Empfehlenswert sind langlebi-
ge Spezialmaterialien. Neben Flie-
gen und Mücken halten spezielle 
Pollenschutzgewebe auch Blüten-
pollen ab und verbessern auf die-
se Weise das Raumklima.� (DJD)

Bild: DJD/NEHER Systeme/Britt Schilling

Bild: DJD/Neher SystemeAUF ECHTE PROFIS VERTRAUEN!
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Perfektion zu allen Seiten
Revers öffnende Innentür für ein  
neues Wohngefühl

nn In Sachen Ausstattung des 
eigenen Zuhauses können im-
mer wieder innovative Lösungen 
kreiert werden. Moderne Stilrich-
tung, überzeugendes Design und 
natürlich innovative Funktion – 
diese Aspekte setzen die eigenen 
vier Wände ganz anders in Szene. 

Zu dieser Entwicklung gehören 
auch reverse Türen, die sich zu 
beiden Seiten öffnen lassen. Erst-
mals in Serie gefertigt, folgen sie 
dem Trend, dass stumpfe Türen- 
elemente – also Türen ohne Falz 
– immer beliebter werden. Dabei 
verkörpern sie modern-reduzier-
tes Design und fügen sich optimal 
in den dezenten, minimalistischen 
Einrichtungsstil ein. Durch ihre 

Flächenbündigkeit werden sie so 
zu einem absoluten Hingucker in 
den eigenen vier Wänden.

Die Innovation erlaubt darüber 
hinaus weitere Gestaltungsmög-
lichkeiten und bietet zudem eine 
„Problemlösung“: Denn Kunden 
wünschen sich in der Regel die 
bündige Ansicht der Tür auf der 
Flurseite. Das aber bedeutet bei 
einer herkömmlichen Tür, dass 
sie sich nach außen öffnet. Mit 
den Modellen geht dieser Wunsch 
auf elegante Art und Weise in  
Erfüllung. 

Doch wie funktioniert das? Die 
Tür wird nicht vom Rahmen weg, 
sondern wie von Zauberhand 
durch ihn hindurchgeführt. Das 
schafft nicht nur ganz neue Mög-
lichkeiten, sondern ist wahrhaft 
eine Besonderheit. Dass dabei 
optisch eine Einheit entsteht, 
dafür sorgt die Ansichtsgleich-
heit zwischen herkömmlichen 
Stumpf- und revers öffnenden 
Elementen. � (HLC/kath)

Bild: HLC/vitaDOOR
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Moderne Haustüren
Glas, Metall und Holzoptik lassen Haustürfüllungen im  
angesagten Industrie-Chic erstrahlen

nn Der Industrielook hat sich 
schon längst als beliebter Ein-
richtungsstil etabliert. Wie über-
zeugend dieser auch bei der 
Haustür wirken kann, beweisen 
viele Kollektionen von Haustür-
füllungen im Loft-Design. 

Besonders gefragt sind Ganz-
glasmodelle, die durch horizontal 
und/oder vertikal angeordnete 
Sprossen in Schwarzstahl-Optik 
im Scheibenzwischenraum ih-
ren authentischen Loft-Charakter 
erhalten. Für eine angenehm 
leichte Optik bei gleichzeitiger 
Wahrung der Privatsphäre sorgt 
das mattierte, satinierte Glas, 
das für die Innenscheibe ver-
wendet wird, aber auch Varian-
ten aus Klarglas sind möglich. 
Zeitlos-elegant und perfekt zum 
Loft-Look passend präsentieren 
sich Varianten in dezenten Far-

ben wie weiß, silber oder grau, 
denen flächenbündige Schwarz-
stahl-Lisenen eine besondere 
Tiefenwirkung und optische 

Bilder: HLC/Rodenberg (2)

Raffinesse verleihen. Zudem 
lassen sich die Haustürfüllung- 
en mit Lisenen auch optimal mit 
andersfarbigen Teilflächen, zum 
Beispiel in Schwarz oder Anthra-
zit, kombinieren. 

Für ein wenig Extravaganz gibt 
es erhabene Ornamentrahmen, 
wie sie in Form von Gardero-
benstangen oder Regalhaltern 
gern im Interieur genutzt wer-
den. Etwas schlichter, aber nicht 

weniger ausdrucksstark sind 
Varianten aus flächenbündigen 
Ornamentrahmen in Schwarz-
stahl-Optik. Ebenfalls im Trend: 
Dekore im Altholz-Look, bei 
denen V-Nuten, Applikationen 
oder Teilflächen in Schwarz in-
teressante Akzente schaffen. 
Griffstangen und -schalen, In-
nendrücker und Designsockel 
in Schwarz oder aus Edelstahl 
runden den Look harmonisch  
ab. � (HLC)
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Einbruch über Balkon und Terrasse:  
Schwachstelle Fenstertür
Kleine Maßnahmen erhöhen die Sicherheit gegen Einbruch über  
Balkon- und Terrassentüren

nn Offene Terrassentür, ohne dass 
Sie im Raum sind? Fenster mit di-
rektem Zugang zum Balkon? Das 
sind zwei gute Möglichkeiten für 
Einbrecher, in ihr Haus zu gelan-
gen.

„Während Haustüren meist gut 
gesichert sind, bilden Fenster und 
Fenstertüren, also Balkontüren, oft 
Schwachstellen am Haus. Das wis-
sen die Einbrecher und nutzen es 
aus“, sagt Helmut Rieche, Vorsitz- 
ender der Initiative für aktiven Ein-
bruchschutz „Nicht bei mir!“. „Wer 
etwas für den Einbruchschutz tun 
möchte, sollte sich also besonders 
darum kümmern.“

Die Schwachstelle 
älterer Fenstertüren
Die Schwäche vieler Fenster sind 
die Rollenzapfen, über die sie ver-
riegelt werden. Sie lassen sich mit 
einem Schraubenzieher leicht auf-
hebeln, was einen unbemerkten 
Einstieg ermöglicht.

Aufrüsten lassen sich Zusatz-
schlösser. Und: „Es bringt schon 
viel, die alten Rollenzapfen gegen 
Pilzkopfzapfen auszutauschen, die 
rundum angeordnet sind und beim 
Verschließen in stabile, mit dem 
Rahmen verschraubte Stahlschließ-
bleche greifen“, erklärt Rieche.

Immobilienbesitzer, die planen, 
neue Balkon- und Terrassentüren 
einzubauen, sollten gleichzeitig 
den Einbruchschutz erhöhen. „Für 
den Privatgebrauch bieten sich 
Fenster und Fenstertüren mindes-
tens der Widerstandsklasse 2, kurz 
RC 2 an“, sagt Frank Lange vom 
Verband Fenster + Fassade.

Je höher die Widerstandsklasse, 
desto sicherer
„Bei ihnen ist sichergestellt, dass 
es in der Gesamtkonstruktion 
beim Fenster aus Rahmen, Be-
schlag und Verglasung sowie bei 
der Tür aus Türblatt, Zarge, Schloss 
und Beschlag keinen Schwach-

punkt gibt“, erläutert Lange. „Wem 
dies noch nicht genügt, kann hö-
here Sicherheitsklassen wählen. 
Je höher die Klasse, desto sicherer 
das Fenster, die Fenstertür oder 
die Haustür.“

Fenster und Fenstertüren kön-
nen Einbruchsversuche aber nur 
überstehen, wenn sie auch sicher 
und fachgerecht im Mauerwerk 
montiert sind. „Fenster mit Sicher-
heitsbeschlägen und mit einer 
möglichst großen Zahl an Pilz-
kopfverriegelungen, die besonders 
stabil im Fensterrahmen befestigt 
werden, Sicherheitsverglasungen 
und einen drehgehemmten Griff 
mit Aufbohrschutz besitzen, gelten 
als sicher“, sagt Lange.

„Letztendlich hängt ihre Sicherheit 
immer auch von der Zugriffszeit 
und dem verwendeten Werkzeug 
der Einbrecher ab. Ab RC 2 leisten 
die Fenster wirksamen Widerstand 
gegen Schraubendreher, Zange 
und Keile.“

Das gekippte Fenster 
als Einladung
Aber wenn Einbrecher unge-
stört sind, also auch Zeit haben, 
kommen sie in fast jedes Haus. 
„Entgegen landläufiger Meinung 
versuchen die Kriminellen meist 
tagsüber einzusteigen, wenn die 
Bewohner auf der Arbeit, in der 
Schule oder beim Einkaufen sind. 
Aber auch am frühen Abend oder 
an den Wochenenden“, berichtet 

Harald Schmidt, Leiter der Poli-
zeilichen Kriminalprävention der 
Länder und des Bundes. „Weit 
über ein Drittel aller Wohnungsein-
brüche werden durch Tageswoh-
nungseinbrecher begangen.“

Täter werden nicht selten zu die-
ser Zeit auch regelrecht einge-
laden, etwa wenn Fenster oder 
Balkontüren nur gekippt werden. 
Übrigens: Auch der Haustürschlüs-
sel unter der Fußmatte, dem Blu-
mentopf oder an einem anderen 
vermeintlich sicheren Ort ist keine 
gute Idee. „Einbrecher finden je-
des Versteck“, so Kriminaloberrat 
Schmidt.

Anwesenheit realistisch 
vortäuschen
Da Kriminelle in den meisten Fällen 
aufgeben, wenn jemand zu Hause 
ist, kann man versuchen, sie ab-
zuhalten, indem man die eigene 
Anwesenheit vortäuscht. „Dazu 
ist die Unterstützung der Nach-
barn notwendig“, betont Rieche.  
„Sie sollten Bescheid wissen, 
wenn die Familie eine längere Ur-
laubsreise antritt. Dann können sie 
den Briefkasten leeren, dafür sor-
gen, dass die Rollläden immer mal 
hoch- und runtergefahren und das 
Licht an- und ausgeschaltet wird.“

Das alles muss realistisch wirken. 
Einbrecher beobachten die Häuser 
oft über längere Zeit und finden 
heraus, ob lediglich eine Zeitschal-
tuhr Leben im Haus suggeriert.

„Und sie erkennen schon an De-
tails, dass niemand zu Hause ist“, 
sagt Rieche. „Solch ein Indiz kann 
zum Beispiel ein über längere 
Zeit nicht gemähter Rasen sein.“ 
Auch Abwesenheitsmitteilungen 
auf dem Anrufbeantworter oder 
Urlaubs-Postings in den sozialen 
Netzwerken. � (dpa/kath)

Bild: Rainer Fuhrmann - stock.adobe.com
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Gut gewappnet für heiße Sommertage
Mit textilen Markisen lässt sich das Haus umweltfreundlich klimatisieren

nn Die Durchschnittstemperaturen 
in Deutschland steigen seit dem 
Beginn der systematischen Wet-
teraufzeichnungen kontinuierlich 
an. Wohnhäuser brauchen daher 
nicht nur einen guten Wärme-
schutz im Winter, sondern auch 
Hitzeschutz gegen sommerliche 
Spitzentemperaturen. Klimaanla-
gen, die Strom verbrauchen, soll-
ten aus Gründen des Klimaschut-
zes hierfür nicht oder möglichst 
wenig zum Einsatz kommen. Eine 
effiziente klimaneutrale Maßnah-
me ist zum Beispiel der Einsatz 
von textilem Sonnenschutz.

Textile Markisen halten 
Sonnenstrahlen von den 
Innenräumen fern
Eine gute Wärmedämmung von 
Dach und Fassade beispielswei-
se ist auch für den sommerlichen 
Wärmeschutz sinnvoll. Isolierglas-
fenster bieten dabei allerdings 
keinen ausreichenden Schutz, 
denn Sonnenstrahlen, die durch 
die Verglasung fallen, laden ihre 
Wärmefracht im Haus ab und hei-
zen es auf. Eine Beschattung von 
Fenstern und Terrasse ist daher 
die wirkungsvollste Maßnahme, 
um die Innenräume kühl zu hal-

ten. Sehr gut eignen sich dafür 
textile Markisen. Sie halten die 
Strahlung ab, ohne die Räume 
komplett zu verdunkeln. Senk-
rechtmarkisen lassen sich dezent 
und unauffällig direkt an den 
Fenstern oder auch an Terrassen-
dächern anbringen und farblich 
passend zum Haus gestalten. In 
ein Sonnenschutzkonzept lassen 
sich aber auch Gelenkarm-, Per-
gola- oder Wintergartenmarkisen 
einbinden, die die dahinterliegen-
den Räume schützen.
 
Das Haus begrünen 
und gezielt belüften
Begrünungen auf dem Dach oder 
an der Fassade des Hauses leis-
ten ebenfalls einen Beitrag zur 
Klimatisierung. Die Pflanzen ab-
sorbieren Sonnenstrahlen und 
verdunsten Wasser. So verbes-
sern sie das Mikroklima im Haus 
und rund ums Gebäude. Als So-
fortmaßnahme an heißen Tagen 
empfiehlt sich zudem gezieltes 
Lüften in den kühlen Morgen, 
Abend- und Nachtstunden, um 
die Temperaturen in den Räu-
men zu senken. Am besten ist es, 
querzulüften, das heißt, gegen-
überliegende Fenster und Türen 

zu öffnen, um einen möglichst 
effektiven Luftaustausch zu er-
reichen. Ventilatoren können die 
Luftzirkulation unterstützen und 
kühle Luft in den Innenräumen 
verteilen. � (DJD)
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Tipps zur passenden Markise
Jetzt schon an den nächsten Sommer denken

nn Der Frühling hat gerade be-
gonnen. Jetzt ist daher die pas-
sende Zeit, Beschattungslösun-
gen für die Terrasse zu planen. 
Unter Umständen lassen sich 
jetzt auch Schnäppchen ergat-
tern.

In Sachen Sonnenschutz sind 
Markisen der Klassiker. Sie zau-
bern im Handumdrehen einen 
mediterranen Charme auf die 
heimische Terrasse, schützen 

vor schädlicher UV-Strahlung 
und bieten mit einer Vielfalt an 
Tüchern und Farben das richtige 

Design für jeden Geschmack. Die 
beliebtesten Markisenarten sind 
Cassetten- sowie Gelenk- und 
Teleskoparmmarkisen.

Das Funktionsprinzip ist bei al-
len Typen ähnlich. Gelenk- oder 
Teleskoparme ziehen das Mar-
kisentuch von der sogenann-
ten Tuchwelle weg bis die ge-
wünschte Verschattung erreicht 
ist. Bei Kassettenmarkisen wird 
das Tuch und die Arme durch 
die geschlossene Bauweise in 
einem Kasten geschützt.

Wer nicht per Hand kurbeln 
möchte, kann den Antrieb kom-
fortabel via Handsender oder 
Smartphone steuern. Hersteller 
haben zudem einige sinnvolle 
Ergänzungen entwickelt. 

So schützt beispielsweise ein 
absenkbarer Volant vor tiefste-
hender Sonne. Seitenbeschat-
tungen halten neugierige Bli-
cke der Nachbarn ab und eine 
LED-Beleuchtung zaubert stim-
mungsvolle Atmosphäre auf die 
abendliche Terrasse.

Auf Produktqualität und 
Fachberatung achten
So mancher Schnäppchenpreis für 
eine Markise mag auf den ersten 
Blick verlockend sein. Doch selbst 
versierte Heimwerker können 
bereits bei der Selbstmontage 
an ihre Grenzen stoßen. Zudem 
sehen viele Billigmarkisen schon 
nach kurzer Zeit alt aus. Haupt-
grund dafür ist eine mangelhafte 
Qualität. Fehlt bei den Metallge-
stellen die wetterfeste Pulverbe-
schichtung, ist schnell der Lack 
ab und Rost da. Auch die Tücher 
können in kurzer Zeit verblas-
sen, wenn das Gewebe nicht voll 
durchgefärbt ist.

Wichtig ist vor allem der Monta-
geuntergrund. Gerade bei aus-
ladenden Markisen muss dieser 
tragfähig sein, damit er bei Wind 
der Belastung standhält. Bereits 
bei kleinen Fehlern in der Veran-
kerung kann es zu erheblichen 
Schäden am Gebäude und sogar 
Gefahren für Personen kommen. 
Bei der Montage durch den Fach-
handel ist man auf jeden Fall auf 
der sicheren Seite. � (tdx)

Bilder: tdx/Klaiber Markisen (2)
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Den richtigen Glasanbau finden
Terrassendächer und Wintergärten fürs Eigenheim im Vergleich

nn Gut geschützt und doch mit-
ten im Grünen: Glasanbauten wie 
Wintergärten und Terrassendächer 
bieten viel Nähe zur Natur und 
werten das Eigenheim auf. Doch 
welche Variante wird den eigenen 
Ansprüchen am besten gerecht? 
Entscheidend ist dabei insbeson-
dere eine Frage: Wünschen sich 
die Hauseigentümer zusätzlichen, 
ganzjährig nutzbaren Wohnraum 
und mehr Tageslicht im Inneren – 
oder genügt ihnen ein geschütz-
ter Freisitz auf der Terrasse, der 
die Gartensaison verlängert?
 
Schützendes Dach oder 
Wohnraumerweiterung
Bei einem klassischen Winter-
garten handelt es sich um eine 
Erweiterung des Wohnraums, 
der zu jeder Jahreszeit genutzt 
werden kann. Hoch dämmende 
Materialien sorgen dafür, dass es 
drinnen auch dann schön warm 
bleibt, während draußen frostige 
Bedingungen herrschen. Zudem 
lässt sich der Wintergarten be-
heizen, beispielsweise mit einer 
Fußbodenheizung oder einem in-
tegrierten Kamin. 

Eine Terrassenüberdachung ist 
hingegen ungedämmt. Sie kann 
zwar mit Glaselementen zu ei-
nem Glashaus erweitert wer-
den, schützt aber vor allem die 
Bewohner, Terrasse sowie Mö-
bel vor Wind und Wetter. „Unter 
dem Terrassendach wird es durch 
Sonneneinstrahlung oder einen 
separaten Heizstrahler warm, so-

dass sich die Freiluftsaison vom 
zeitigen Frühjahr bis zum späten 
Herbst ausdehnt“, erläutert der 
Experte Matthias Fuchs. 

Im Gegensatz zum Wintergarten 
hat ein Glashaus einen großen 
Vorteil: Es kann frei stehend plat-
ziert werden. Dies ist insbeson-
dere bei älteren oder denkmalge-
schützten Häusern eine sehr gute 
Option. Zusätzlich müssen beim 
Wintergarten weitere Komponen-
ten wie die Belüftung bei der Pla-
nung berücksichtigt werden. Das 
Glashaus wird natürlich belüftet: 
Kleine, kaum wahrnehmbare 
Spalten zwischen den bewegli-
chen Glaselementen sorgen für 
eine permanente Frischluftzufuhr.

Vielfältige 
Kombinationsmöglichkeiten
Ob Glashaus oder Wintergarten – 
jeder Anbau wird individuell pas-
send zu den örtlichen Gegeben-
heiten geplant. Eine Dachmarkise 
innen oder außen, eine senkrechte 
Verschattung oder integrierte Be-
leuchtungssysteme werten den An-
bau weiter auf. Bei den senkrech-
ten Verglasungen stehen ebenfalls 

zahlreiche Möglichkeiten zur Verfü-
gung. So können beim Glashaus 
sowohl Schiebeelemente gewählt 
werden als auch Glaselemente. 
Auch der Wintergarten bietet eine 
Vielzahl an senkrechten Öffnungs-
möglichkeiten, ob Glas-Faltwand, 
Schiebefenster oder Hebe-Schie-
be-Tür. Somit lassen sich sowohl 
das Glashaus als auch der Winter-
garten weiträumig öffnen. � (DJD)

Bild: DJD/Solarlux/Malik Pahlmann
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Energie einsparen durch Rollladen,  
Außenjalousien und Co.
Mit dem richtigen Sonnenschutz vor Wärme schützen und Energie sparen

nn Die Tage werden immer län-
ger und der Frühling steht in 
den Startlöchern. Es wird Zeit, 
sich Gedanken über einen gu-
ten Sonnenschutz zu machen. 

“Mit Klimaanlagen wird nur die 
Luft gekühlt. Viel besser fürs 
Wohlbefinden und für die Um-
welt ist es aber, das Aufheizen 
der Räume durch wirksamen 

Sonnenschutz zu verhindern, 
wie es guter Sonnenschutz tut“, 
so Frank Lange, Geschäftsführer 
beim Verband Fenster + Fassa-
de (VFF).

Das richtige 
Sonnenschutzsystem
fürs Eigenheim
Wer sich ein Sonnenschutzsys-
tem zulegen will, sollte laut den 
Experten des VFF mit Daten rund 
ums Fenster und am besten ei-
nem Foto von der Situation den 
Fachhändler aufsuchen. Wenn 
nötig könne sich das Fachper-
sonal die Situation auch vor Ort 
anschauen. Empfehlenswert sei 
eine intelligente Steuerung des 
Systems. Auch eine individuelle 
Fernsteuerung über Funksys-
teme oder eine automatisierte 
Steuerung des Sonnenschutzes 
am Haus per Zentralsteuerung 
sorgt für ein passendes Klima im 
Innenraum und sparen Energie.

Wohldosiertes Licht 
durch Außenjalousien
Außenjalousien kommen an 
Wohngebäuden immer mehr 
zum Einsatz, da sich das Licht 
so gut dosieren lässt und man 
zusätzlich auch bei der Beleuch-
tung Energie sparen kann.� (dpa)

Bild: Warema/VFF/dpa-tmn
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Gut beschattet, gut gespart
Dank Aluminium-Rollläden den Energieverbrauch optimieren

Vorhänge oder Gardinen?
Fenstertextilien bieten einen attraktiven Sicht- und  
Sonnenschutz und machen den Raum gemütlicher

nn Gas und Öl sind knapp und 
die Preise explodieren. Das macht 
sich auch beim Heizen bemerkbar. 
Die gute Nachricht für alle Spar-
füchse: Selbst wenn die Heizung 
nicht voll aufgedreht ist, herrscht 
Wohlfühlatmosphäre in den ei-
genen vier Wänden – wenn es 
tatkräftige Unterstützung in Form 
maßgefertigter Aluminium-Rolllä-
den gibt. 

Alu-Lamellen mit isolierender 
Wirkung sind echte Energiespar-
helfer: Zwischen dem geschlos-
senen Rollladenpanzer und dem 
Fensterglas bildet sich in der 
kalten Jahreszeit eine dämmen-
de Luftschicht, sodass wertvolle 

nn Mit der Auswahl des richtigen 
Stoffes, Schnitts und Musters sind 
Vorhänge und Gardinen keines-
falls altbacken, sondern können 
ein Zimmer aufwerten und zum 
Blickfang werden. Im Volksmund 
werden Vorhang und Gardine 
häufig als Synonym füreinander 
verwendet, dabei sind damit ei-
gentlich zwei verschiedene Tex-
tilien gemeint. Den Unterschied 
macht dabei die Blickdichte des 
Stoffes aus. Während Gardinen 
recht lichtdurchlässig und trans-
parent sind, verdunkeln Vorhänge 
mit ihrem eher schweren Stoff ei-
nen Raum.

Bei beiden muss vor dem Kauf 
unbedingt Maß genommen wer-
den. Für die Ermittlung der rich-
tigen Stoffgröße sollten zusätzlich 
die Maße der Wände bekannt 
sein. Soll der Stoff später an einer 
Gardinenstange befestigt werden, 
ist es zu empfehlen, dass diese 
mindestens 60 cm länger ist als 
die Breite des Fensters. Dadurch 

Heizwärme nicht ungenutzt nach 
außen entweichen kann – das 
spart bares Geld! 

Auch im Sommer machen sich 
Rollläden absolut bezahlt. Denn 
die dicht an dicht sitzenden Leicht-
metall-Elemente verhindern zu-
verlässig, dass allzu viel Hitze ins 
Haus eindringt. Ist es drinnen an-
genehm kühl, bleiben Klimagerät 
und Ventilator ausgeschaltet und 
die Energiekosten werden gesenkt. 

Doch tagsüber im Dunkeln sitzen, 
wenn draußen die Sonne vom 
Himmel lacht? Keine Sorge, auch 
daran wurde gedacht. Spezielle 
Lichtschienen, also siebartig struk-

turierte Lamellen, die in beliebig 
wählbaren Abständen mit dem 
Vollprofil kombiniert werden kön-
nen, lassen genug Helligkeit herein 
und erzeugen ein interessantes 

Licht-Schatten-Spiel. Außerdem 
beugen sie störenden Reflexionen 
auf Laptop, Tablet & Co. vor und 
schützen Holzböden vor dem Aus-
bleichen. � (HLC)

kann der Vorhang oder die Gardi-
ne komplett zur Seite geschoben 
und die Sicht nach draußen frei 
gemacht werden.

Um Gardinen und Vorhänge wie 
neu zu erhalten, sollten sie zwei 
bis vier Mal im Jahr gewaschen 
werden. Um Überraschungen wie 
verlaufene Farbe, eingegange-
ne Stoffe oder Veränderung der 
Haptik zu vermeiden, sollten die 
Wasch- und Pflegesymbole im Eti-
kett oder Empfehlungen des Her-
stellers beachtet werden. � (tdx)

Bild: HLC/Schanz

Bild: tdx/homesolute.com/Fotolia
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Profil zeigen
Originelle und wohngesunde Raumgestaltung mit Holz

nn Zeig mir, wie du wohnst und 
ich sag dir, wer du bist! An die-
sem Ausspruch ist etwas Wahres 
dran, denn wie ein Zuhause ein-
gerichtet ist, verrät meist viel über 

den Menschen, der darin wohnt. 
Ob modern mit viel Glas und 
Chrom, gesetzt mit alten Möbeln 
oder kunterbunt mit zusammen-
gewürfeltem Mobiliar – die Mög-

lichkeiten der Einrichtung sind 
so individuell wie die Bewohner 
selbst. 

Neben der Optik spielt für viele 
zunehmend der Faktor Nach-
haltigkeit beziehungsweise 
wohngesunde Materialien eine 
entscheidende Rolle. Hier hat 
Holz als natürlicher Werkstoff die 
Nase vorn: Er wirkt positiv auf 
das Raumklima, ist nachwach-
send und für jeden Stil einsetz-
bar – dunkles, edles Holz für die 
gediegene Einrichtung, helles Kie-
fernholz für skandinavische Ge-
mütlichkeit und Elemente in grau 
für das moderne Design. 

Besonders vielseitig lassen sich 
Räume mit Profilhölzern gestal-

ten. So werden einzelne Bereiche 
gezielt hervorgehoben, etwa die 
Wand hinter dem Sofa, das sorgt 
für mehr Gemütlichkeit. Helle 
Hölzer wirken ansprechend und 
Profile in warmen Farben laden 
in der Leseecke zum Schmökern 
ein. Dafür gibt es eine große Aus-
wahl an verschiedenen Profilhöl-
zern, die zur Schaffung besonde-
rer Effekte sowohl im Querformat 
als auch hochkant eingesetzt 
werden können. 

In Kombination mit Farbeffekten 
erzielen Wandverkleidungen die 
jeweils gewünschte Wirkung und 
sind damit perfekt geeignet, um 
das Zuhause zum Spiegel der ei-
genen Persönlichkeit zu machen.
� (HLC)

Bilder: Osmo (3)
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Beim Planen ans Darunter denken
Treppenschrank, Sitznische oder Regal:  
Der Raum unterhalb von Treppen lässt sich vielseitig nutzen

nn Beim Planen einer Treppe 
gibt es so viel zu bedenken: 
Steigung, Trittmaß, Geländer und 
mehr. Ein Aspekt wird dabei oft 
übersehen: Unterhalb offener 
Stufen entsteht ein Raum, der 
sich vielseitig nutzen lässt.

Ein genau eingepasster Schrank 
kann beispielsweise als Garde-
robe dienen. Mit einem Innenle-
ben aus Kleiderstange und Re-
galen lässt er Dinge unsichtbar 
werden, die man beim Kommen 
und Gehen schnell zur Hand ha-
ben will – wie Mäntel, Jacken, 
Schuhe oder Regenschirm. Auch 
eine Sitznische lässt sich inte-
grieren, um Schuhe bequem 

an- und auszuziehen. Befindet 
sich der Treppenaufgang nicht 
im Flur des Hauses, sondern im 
Wohnbereich, bieten sich offene 
Regallösungen an. In Kombina-
tion mit einer Schreibtischplatte 
verwandelt sich der Raum unter 
der Treppe in ein kleines Arbeits-
zimmer.

Selbst bei eher begrenztem 
Stauraum bleibt genug Platz für 
ein großes Schubfach oder eine 
Ablage. Eine dekorative Möglich-
keit stellen offene Regalböden 
dar, die wie gemacht sind, um 
Lieblingsstücke stilvoll zu prä-
sentieren. „Wer den Stauraum 
von vornherein mit einplant, 

kann Regale und Schränke 
gleich zusammen mit der Treppe 
anfertigen lassen. Aber natürlich 
ist das auch nachträglich mög-
lich“, sagt Thomas Köcher, Ge-
schäftsführer eines Treppenan-
bieters. Der Vorteil: Das Darunter 

lässt sich dann genau auf die 
Treppe abstimmen – egal ob es 
um Material, Oberfläche oder 
Farbe geht. Denn die Verklei-
dung des Stauraums ist für ein 
harmonisches Gesamtbild ent-
scheidend. � (pr-jäger)

Bild: Treppenmeister
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Das bringt eine Flächenheizung
Das Traumpaar um Energie zu sparen: Wärmepumpe und Fußbodenheizung

nn Mit wenig Energie viel Behag-
lichkeit erzeugen – das können 
Fußboden-, Wand- und Decken-
heizungen. Ihre Strahlungswär-
me empfinden viele Menschen 
dazu als angenehm. Weiteres 
Plus: Diese sogenannten Flä-
chenheizungen sind unsichtbar 
verlegt. So ist der Gestaltungs-
spielraum in den Zimmern grö-
ßer als er bei Anlagen mit Heiz-
körpern ist.

Flächenheizungen geben die 
Wärme – anders als Heizkörper 
– über eine große Fläche ab. Da-
durch werden die Räume gleich-
mäßig erwärmt und die Heizun-
gen können oft mit geringeren 
Temperaturen betrieben werden.

„Die übliche Raumlufttemperatur 
von 22 Grad Celsius bei einem 
konventionell beheizten Gebäu-
de kann durch eine Flächenhei-
zung bei gleicher Behaglichkeit 
um zwei Grad Celsius reduziert 
werden“, sagt Axel Grimm, Ge-
schäftsführer des Bundesverban-
des Flächenheizungen und Flä-
chenkühlungen. „Das spart etwa 
zwölf Prozent Energie.“

Dream-Team Wärmepumpe 
und Flächenheizung
Wie viel Energie sich mit einer 
Flächenheizung aber tatsächlich 
einsparen lässt, hängt wesentlich 
vom Aufwand ab, mit dem die 

Energie erzeugt wird. „Der Hei-
zung ist es egal, woher die Wär-
me kommt, sie funktioniert mit je-
dem Energieträger“, sag Matthias 
Wagnitz von Zentralverband Hei-
zung Sanitär Klima. „Die entschei-

dende Frage ist, wie effizient kann 
ich die Wärme erzeugen?“ 

Hier liegt die Wärmepumpe als 
kombiniertes Niedrigtemperatur-
system in der Regel vorn. Denn sie 
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gewinnt kostenlose Wärme um-
weltfreundlich aus dem Erdreich 
oder der Umgebung.

„Wärmepumpe und Flächenhei-
zung sind ein absolutes Traumpaar 
für eine wirtschaftliche Heizung“, 
sagt Axel Grimm. Denn Flächen-
heizungen brauchen viel geringere 
Vorlauftemperaturen als Heizkör-
per, da der gesamte Boden als 
Heizfläche genutzt wird. So kom-
men sie mit maximal 35 Grad aus, 
während konventionelle Systeme 
mit Heizkörpern 55 bis 70 Grad 
benötigen.

Standard im Neubau, 
machbar im Altbau
In gut gedämmten Häusern laufen 
die Flächenheizungen am effizien-
testen, denn hier ist der Energie-
bedarf sehr gering. „Im Neubau 
sind Flächenheizungen eigent-
lich schon Standard“, sagt Stefan  
Materne, Energieexperte bei der 
Verbraucherzentrale. „Am häufigs-
ten wird eine Warmwasserfußbo-
denheizung installiert.“

Aber auch in Bestandsgebäuden 
lassen sich Flächenheizungen 
nachrüsten, wenn Platz für einen 
Fußboden-, Wand- oder Decken-
aufbau ist. Allerdings können Flä-
chenheizungen in Gebäuden, die 
weniger gut gedämmt sind, ihr 
Potenzial nicht voll entfalten. Dort 
werden meist höhere Vorlauftem-
peraturen benötigt, so dass die 

Heizung mehr Energie verbraucht. 
„Aber auch dort sind sie immer 
noch effizienter als Heizkörper“, 
sagt Axel Grimm.

Fußbodenheizungen 
sind etwas träge
Es gibt einen Nachteil: Flächen-
heizungen wird oft eine gewisse 
Trägheit nachgesagt. Es braucht 
eine längere Zeit, bis sie nach 
dem Einschalten die gewünschte 
Temperatur erreichen. Bei wär-
meren Außentemperaturen und 
starker Sonneneinstrahlung pas-
sen sie sich nur langsam an. Sie 
lassen sich auch nicht so leicht 
herauf- oder herunterregulieren 
wie Radiatoren. „Wird es dann zu 
warm, geht kostbare Raumwär-
me verloren, wenn die Bewohner 
die Fenster zum Kühlen öffnen“, 
erklärt Stefan Materne.

Der Energieberater findet aber, 
man kann sich auf diese Beson-
derheit der Flächenheizung ein-
stellen. „Es hilft, ein wenig aus-
zuprobieren, wann man abends 
am besten mit dem Absenken 
der Temperaturen beginnt und 
wann die Heizung morgens wie-

der hochgefahren werden sollte, 
um angenehme Temperaturen zu 
haben.“

Matthias Wagnitz erklärt: „Wie 
schnell sich die Temperatur an-
passt, hängt von der Speicher-
masse ab, die die Rohrsysteme 
erwärmt.“ Die Heizrohre werden 
in den Estrich eingebettet, der 
sich vergleichsweise langsam 
erwärmt oder abkühlt. Je nach-
dem, wie stark die Estrichschicht 
ist und wie nahe die Rohre un-
ter dem Fußboden liegen, ist die 
Absenkung oder die Aufheizung 
langsamer oder schneller spürbar.

„In den meisten Fällen lohnt sich 
häufiges Umschalten nicht“, so 
Wagnitz. „Am besten ist es, die 
Flächenheizung in einem spar-
sameren Betrieb durchlaufen zu 
lassen.“ Eine Nachtabsenkung 
der Temperaturen sei aber mög-
lich.

Zusatzfunktion: 
Kühlen im Sommer
Was angesichts der sich häufen-
den sehr heißen Sommer nicht 
zu unterschätzen ist: Mit einer 
Wärmepumpe können Flächen-
heizungen den Wohnraum auch 
kühlen. Zwar senken sie die Tem-
peraturen nicht so stark wie ein 
Klimagerät. „Aber um zwei bis 
drei Grad kann man den Fußbo-
den damit schon herunterküh-
len“, sagt Matthias Wagnitz.

Wichtig ist, diesen Modus nicht 
erst zu aktivieren, wenn das Ge-
bäude schon aufgeheizt ist. „Wird 
die Kühlung vorausschauend ein-
gestellt, ist sie angenehm und 
komfortabel - ohne Zug und Luft-
bewegung“, so Axel Grimm. �(dpa)

Bild: Alexander Ludwig/dpa-tmn
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Frühling: Bei wechselhaften Temperaturen  
nachmittags lüften
Richtig heizen und lüften, um Energie zu sparen

nn Das letzte Drittel der aktuel-
len Heizperiode ist angebrochen. 
Wer ein paar Dinge beachtet, 
kann auch bei wechselhaftem 
Frühlingswetter noch Energie-
kosten einsparen. Der Deutsche 
Verband Flüssiggas (DVFG) hat 
dafür drei Tipps:

1. �Konstant heizen auf  
niedriger Stufe

„Es ist ratsam sich aktuell beim 
Heizen nicht zu stark nach den 
schwankenden Außentempe-
raturen zu richten“, empfiehlt  
Markus Lau, Technikexperte 
beim DVFG. Am besten lässt 
man selbst bei lauen Nachmit-
tagstemperaturen die Heizung 
auf niedriger Stufe eingestellt 
– insbesondere in schlecht ge-

dämmten Bestandsgebäuden. 
Zu häufiges Hoch- und Run-
terdrehen der Heizkörper-Ther-
mostate könne hingegen unnö-
tig Energie verbrauchen.

2. �Länger lüften
Fenster auf, lüften: Das empfiehlt 
der DVFG im Frühling drei- bis 
viermal pro Tag für jeweils zehn 
bis 15 Minuten – statt wie im 
Winter dreimal pro Tag für fünf 
Minuten. Der Grund: Warme 
Frühlingsluft enthält mehr Feuch-
tigkeit und nimmt zusätzliche 
Feuchtigkeit aus Bad und Küche 
weniger schnell auf. Effizientes 
Lüften benötige daher mehr Zeit, 
so der Verband. Am besten lüf-
tet man außerdem das letzte 
Mal nachmittags. „Dann sind die 

Bild: Andrey Popov - stock.adobe.com

Außentemperaturen noch ver-
gleichsweise hoch und es geht 
weniger Raumwärme verloren“, 
erklärt Markus Lau. Während des 
Lüftens sollten die Heizungsven-
tile demnach geschlossen sein. 
 
3. �Heizkörper entlüften  

und abstauben
Gluckern die Heizkörper und er-
wärmen sich trotz aufgedrehter 
Thermostate nicht richtig, könnte 
Luft im System sein. Dann kann 
es sich lohnen, die Heizkörper 
auch im letzten Drittel der Heiz-
periode nochmals zu entlüften. 
Denn: „Mit zu viel Luft im Sys-

tem arbeiten die Heizkörper in-
effizient und verbrauchen zu viel 
Heizenergie, um die gewünsch-
te Temperatur zu erreichen“, so 
Lau. 

Außerdem sinnvoll: Den Früh-
jahrsputz nutzen, um ver-
schmutzte oder eingestaubte 
Heizkörper zu reinigen. Denn: 
„Staub und Schmutz bremsen 
die Wärmeweitergabe“, erklärt 
Lau. „Heizkörper mit sauberen 
Außenflächen und innenliegen-
den Zwischenräumen arbeiten 
wieder effizienter – und kosten-
sparender.“ � (dpa)
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Effizienter Partner von Wärmepumpe  
und Fußbodenheizung
Klimafreundlich und kostengünstig heizen mit Fliesen

nn Mit dem Gebäudeenergiege-
setz wird die Wärmepumpe ab 
2024 zum Standard im Neubau 
– und häufig auch beim Hei-
zungstauschs. Als Systempartner 
der Wärmepumpe haben sich 
Fußbodenheizungen etabliert, die 
aufgrund der großen temperierten 
Fläche teils mit Vorlauftempera-
turen von lediglich circa 30 Grad 
arbeiten. Um damit eine gute Heiz-
leistung zu erzielen, sind allerdings 
gut wärmeleitende Belagsmateria-
lien erforderlich. Denn je besser 
und verlustfreier der Bodenbelag 
die Wärme weiterleiten kann, 
desto geringer fallen Energieein-
satz und Heizkosten aus. So gilt 
für das Heizen mit der Wärme-
pumpe: Jedes Grad weniger bei 
der Vorlauftemperatur spart circa 
3,5 Prozent Strom. Es ist also ein 
beträchtlicher Unterschied, ob das 
System mit einem dem Belags-

material Fliese mit circa 30 Grad 
Vorlauftemperatur arbeiten kann – 
oder aber 45 Grad benötigt. Eher 
schlecht wärmeleitende Belags-
materialien wie Holz, Laminat oder 
Vinylböden erfordern in jedem Fall 
höhere Vorlauftemperaturen.

Belagsmaterial beeinflusst 
Energieverbrauch und Heizkosten
Bernd Stahl vom Fachverband Flie-
sen und Naturstein erläutert, wes-
halb Fliesen das Material der Wahl 
als Belag auf der Fußbodenhei-
zung sind: „Bedingt durch ihre be-
sonders hohe Materialdichte trans-
portiert Keramik die Wärme aus 
den Heizungsschlangen schnell 
und nahezu verlustfrei an die Fuß-
bodenoberfläche. Damit hilft Kera-
mik einerseits, die vorhandene 
Wärmeenergie besonders effizient 
einzusetzen und spart bare Münze 
bei den Heizkosten. Darüber hin-

aus können Fliesen die teils als 
störend empfundene verzögerte 
Reaktion von Fußbodenheizungen 
abschwächen.“

Fliesendesign setzt auf 
zeitlos schöne Oberflächen
Neben dem hohen Komfort über-
zeugen aktuellen Bodenfliesen mit 

wohnlichen Oberflächen und einer 
großen Formatvielfalt. Im Trend 
liegen repräsentative Großforma-
te, urbane Beton- und Zementop-
tiken, Fliesen im Natursteinlook 
sowie authentische Holzdekore 
im modernen Dielenformat. Dank 
ihrer zeitlos schönen Anmutung 
überdauern Fliesen buchstäblich 
Generationen. Und ersparen Ei-
genheimbesitzern regelmäßige 
Bodensanierungen. Ein weiteres, 
wichtiges Argument pro Fliese 
als Belag auf der Fußbodenhei-
zung. Aus dem gleichen Grund 
empfehlen deutsche Fliesenher-
steller Bauherren und Sanierern, 
die Verlegung von Fliesen einem 
Meister- oder Innungsbetrieb an-
zuvertrauen. Denn Verlegeprofis 
schaffen eine optisch und funkti-
onal einwandfreie, auf Dauer halt-
bare Bodenfläche. � (akz-o) 
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Energie sparen im Bad
Von Thermostaten bis zu  
berührungslosen Armaturen

nn Nicht nur der eigentliche 
Wasserverbrauch, sondern auch 
die energieaufwendige Wasser- 
erwärmung für Dusche & Co 
schlägt in jedem Haushalt nicht 
nur kostenmäßig, sondern auch 
in der Nachhaltigkeits-Bilanz 
merklich zu Buche. 

Hier helfen laut Vereinigung 
Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) 
Thermostatarmaturen für Bade-
wanne und Dusche. An ihnen 
werden Höchst- und Durch-
schnittstemperatur des Wassers 
festgelegt, die dank des einge-
bauten Messfühlers konstant 
gehalten werden. Die Zeit, in 
der Wasser ungenutzt fließt, bis 
die gewünschte Temperatur er-
reicht ist, wird dadurch auf ein 
Minimum reduziert. Ein weiterer 
Pluspunkt: Mit Thermostatarma-
turen wird eine potenzielle Ver-
brühungsgefahr vermieden.

Kluge Sanitärprodukte helfen, 
Wasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer – egal ob 
am Waschtisch oder in der Du-

sche – eignen sich gut zum Ener-
giesparen, da hier die gewünsch-
te Temperatur zügiger eingestellt 
werden kann als mit Zweigriffar-
maturen. Zudem sparen sie Was-
ser, weil sich der Wasserdurchlauf 
schneller öffnen und schließen 
lässt. Wasserspar-Kartuschen in 
Einhebelmischern bewirken au-
ßerdem einen Widerstand im He-
belweg, der verhindert, dass der 
Hebel gleich bis zum Anschlag 
öffnet und mehr Wasser fließt 
als nötig. Mit Einhebelmischern 
lassen sich so ohne merklichen 
Komfortverlust bis zu 30 Prozent 
Wasser und Energie einsparen.

Es geht noch besser: Auch im Pri-
vathaushalt stellen berührungs-
lose Armaturen den Wasserfluss 
sensorgesteuert an und ab. Das 
Wasser fließt also nur dann, 
wenn es wirklich genutzt wird. 
Manche Armaturenhersteller ver-
sprechen dadurch Einsparungen 
bis zu 70 Prozent. Angenehmer 
Nebeneffekt sind die bessere Hy-
giene und Reinigungsfreundlich-
keit der Armatur.  � (akz-o)
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DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.

ELEMENTS STRAUBING
HIRSCHBERGER RING 31 A
94315 STRAUBING
T +49 9421 997620

DER EINFACHSTE
WEG ZUM
NEUEN BAD

Schwandner Höhe 5
(direkt an der B 85)
92439 Bodenwöhr-Neuenschwand
Telefon 09434 / 9 55 - 0
Mo. - Fr. 8.00 - 17:30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
Sonntag 13.00 - 17.00 Uhr

JEDEN SONNTAG*

SCHAU
SONNTAG
13.00-17.00 UHR
* Außer an gesetzlichen

Feiertagen. Sonntags sind weder
Beratung, noch Verkauf erlaubt.www.fliesen-fritsch.de

FLIESEN · MARMOR · SANITÄR
VINYL - DESIGNBÖDEN

FLIESEN · MARMOR · SANITÄR

60
JAHRE

KOMPLETTBAD-SERVICE

SICHERN SIE SICH JETZT PREIS UND LIEFERTERMIN!

IHR NEUER TERRASSENBELAG
TRÄUMEN SIE NOCH VON
IHREM NEUEN BAD?
Wir stehen für maßgeschneiderte
und einzigartige Badezimmer,
bei deren Planung und
Realisierung Ihre Wünsche und
Ideen imMittelpunkt stehen.
Dabei schaffen wir durch ein
detailiertes Planungsverfahren
mehr Bewegungsfreiheit und
setzen durch die Verwendung von
hochwertigen Materialien neue
Maßstäbe in Komfort & Hygiene.

Keramische
Terrassenplatten im

Großformat FÜR DIE LOSE

UND STARRE VERLEGUNG

IHR NEUER TERRASSENBELAG

Keramische

TERRASSENPLA
TTEN

2 cm Stärke, ab 60 x 60 cm in

verschiedenen Farben

ab €34.90
m2

AKTIONSPREIS

Keramische Terrassenplatten ermöglichen die
konsequente und bis ins Detail perfekte
Umsetzung vieler Wohnstile.
✔ Fleckunempfindlich, frostbeständig, lichtecht
✔ Pflegeleicht, wunderschöne Optik
✔ Harmonischer Übergang vom Innenbelag zum

Terrassenbelag (identische Optik auch draußen)
IN DEN LETZTEN 20 JAHREN
DURFTEN WIR ÜBER 1.000
BÄDER SANIEREN.

Danke für
Ihr Vertrauen!

4,8 Sterne für FRITSCH.

3.500m2

BÄDER-
AUSSTELLUNG

... auch hierfür
herzlichen Dank!
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Ein neuer Look fürs Bad
Die besten Einrichtungstrends für den privaten Spa-Bereich

nn Weiß oder Beige als dominieren-
de Grundtöne im Bad haben aus-
gedient. Wie in anderen Wohnbe-
reichen auch, darf im Badezimmer 
ein individueller Wohnstil verwirk-
licht werden. Erlaubt ist, was gefällt. 
So bieten die Hersteller von Sani-
tärausstattung, Badmobiliar sowie 
Fliesen heute ein breit gefächer-
tes Sortiment für jede Stilrichtung. 
Jens Fellhauer vom Bundesverband 
Keramische Fliesen rät, sich bei der 
Planung eines neuen Bads oder 
bei einer Modernisierung nicht an 
kurzlebigen Trends zu orientieren: 
„Am langlebigsten ist eine Bad-
gestaltung, wenn Bauherren oder 
Sanierer die Einrichtung des neuen 
Bades an die eigene Persönlichkeit, 
ihre Nutzungsgewohnheiten so-
wie optische Vorlieben anpassen. 
Und sie sollten sich gezielt mit der 

Wand- und Bodengestaltung be-
schäftigen, denn diese Flächen ent-
scheiden über die spätere Grund- 
atmosphäre im neuen Bad.“
 
Neuer Gestaltungsliebling:  
Dekorfliesen von XS bis XXL
Ob opulente Marmordekore, groß-
formatige Vollformatdekore im 
Dschungellook oder zierliche, 
farbenfrohe Riegel, die in Fisch- 
grätverlegung die Wände erobern: 
Das aktuelle Fliesendesign verleiht 
dem Boden, den Wänden oder 
gefliesten Ablage-Nischen eine lux- 
uriöse Anmutung. Armaturen und 
Accessoires in Gold, Silber, Kupfer 
oder anderen bunten Metallen ver-
stärken einen glamourösen Look 
ebenso wie die neuen, design- 
orientierten Beleuchtungskonzepte 
fürs Bad.

Urbaner Estrichlook oder
wohnlich und gemütlich in Holz
Eine reduzierte Farbpalette mit 
grauen, schwarzen und weißen 
Grundtönen kennzeichnet den 
urbanen Loft-Stil. Fliesen in Be-
ton- oder Estrichoptik greifen den 

Industriecharakter auf, der sich 
mit Elementen wie freiliegenden 
Rohren und metallischen Acces-
soires unterstützen lässt. Dabei 
ist die keramische Oberfläche im 
Unterschied zu gegossenen Bo-
denflächen nicht anfällig für Risse 
oder Flecken. Einen gestalterischen 
Gegenpol bietet Holz. Dessen na-
türlicher Look wird auch im Bad 
immer beliebter, denn er schafft 
eine wunderbar wohnliche Atmo-
sphäre. Dabei entscheiden sich die 
meisten Bauherren für keramische 
Holzoptiken. Damit lässt sich ein 
authentisches Holzfeeling ins Bad 
holen, ohne Kompromisse bei der 
Reinigung und Langlebigkeit einzu-
gehen. Um das „Natur-Bad“ noch 
entspannender zu gestalten, emp-
fiehlt sich der Einsatz einer dezen-
ten indirekten Beleuchtung. � (DJD)
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Smarte Sicherheit für die eigenen vier Wände
Komfort und Sicherheit aus einer Hand

nn Smarthome-Systeme verspre-
chen hohen Komfort. Sie steuern 
die Heizung automatisch oder per 
App, schalten das Licht an und 
aus oder öffnen und schließen 
die Rollläden zeit- oder lichtge-
steuert. Dabei leistet Sensorik 
aus der Sicherheitstechnik ihren 
Beitrag zur Sicherheit in den ei-
genen vier Wänden und warnt 
bei Einbruch, Feuer oder Wasser-
schäden. Voraussetzung für die 
intelligente Haussteuerung und 
-überwachung sind eine smarte 
Vernetzung der verschiedenen 

Komponenten und eine zentrale 
Steuerung.
 
Vernetzter Rundumschutz 
fürs Haus
Smarte Alarmanlagen sorgen mit 
Sensoren und Detektoren dafür, 
dass Einbruchsversuche früh-
zeitig entdeckt und Einbrecher 
abgeschreckt werden. Präven-
tiv können elektrische Leuch-
ten oder Rollläden so gesteuert 
werden, dass sie Anwesenheit 
vortäuschen, wenn niemand zu 
Hause ist. Rauchwarnmelder, die 

heute sowieso Pflicht sind, wer-
den durch die smarte Vernetzung 
noch effektiver. Sie werden bei 
Feuergefahr in einem Hausbereich 
automatisch in allen Räumen aus-
gelöst und können zugleich eine 
Fernwarnung aufs Smartphone 
absetzen. Gegen Wasserschäden 
schützen Wassermelder, die etwa 
im Bad oder im Hauswirtschafts-
raum installiert sind. Und Koh-
lenmonoxidmelder warnen beim 
Überschreiten der zulässigen Gas-
konzentration am offenen Kamin.

Auf hohe Standards  
und anerkannte  
Zertifizierungen achten
Damit das gewählte System kom-
fortabel ist und einen hohen Si-
cherheitsstandard bietet, dürfen 
nur Komponenten und Gesamtlö-
sungen eingebaut werden, die ge-
prüft sind und die VdS-Zertifizierung 
besitzen. Diese bestätigt, dass ihre 
Sicherungswirkung auch von den 
Schadenversicherern anerkannt 
ist – viele belohnen das sogar mit 
günstigeren Prämien. Empfehlens-
wert ist es auch, die Planung und 
den Einbau in die Hände erfahrener 
Fachfirmen zu legen. 

DIY gefährdet die Sicherheit
Experten raten dringend davon 
ab, kombinierte Smarthome- und 
Alarmsysteme selbst einzubauen. 
Tests haben immer wieder gezeigt, 
dass viele Do-it-yourself-Angebote 
große Sicherheitslücken aufweisen 
und von versierten Einbrechern 
oder Datenhackern leicht zu über-
winden sind. Hinzu kommt, dass 
Fachbetriebe auch eine Wartung 
und Kontrolle der Anlage sowie 
regelmäßige Software- und Sicher-
heitsupdates anbieten. � (DJD)
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Renovieren statt rausreißen
Parkettprofis können Bodenbeläge aus Holz aufbereiten und neu gestalten

nn Veränderung tut gut. Nach 
einigen Jahren wird es Zeit für 
frische Farben und einen neu-
en Look im Zuhause. Mit einem 

Parkettboden haben Immobilien-
besitzer dabei viele Vorteile auf 
ihrer Seite: Denn das Material ist 
nicht nur natürlich und umwelt-

freundlich, sondern auch beson-
ders nachhaltig. 

Statt den Bodenbelag komplett 
rauszureißen, lässt er sich nach 
vielen Jahren der Nutzung wieder 
aufbereiten und frisch gestalten – 
das schont Ressourcen, spart Geld 
und Zeit beim Renovieren und ver-
hindert unnötige Müllmengen. Da-
bei kann ein Parkettleger bei der 
Oberflächenveredelung mittlerwei-
le auch auf Parkettöle zurückgrei-
fen, die aus regionalen Rohstoffen 
produziert sind und den CO2-Aus-
stoß reduzieren.
 
Richtige Pflege erhöht 
die Lebensdauer
Abhängig vom Aufbau der jeweili-
gen Nutzschicht lässt sich Parkett 
über viele Jahre und Jahrzehnte 
hinweg mehrmals abschleifen, 
neu versiegeln oder ölen. Erfah-
rene Fachhandwerker wissen ge-
nau, welche Pflege vorhandene 
Parkettböden benötigen, um neu 
erstrahlen zu können. Auf diese 
Weise verlängert eine professio-
nelle Reinigung und Aufbereitung 
die Lebensdauer eines Parkettfuß-
bodens um bis zu 60 Jahre – ein 

Rausreißen des betagten Bodens 
wird damit überflüssig. Parkettex-
perten können im Vorfeld detail-
liert zur Renovierung beraten und 
die Arbeiten professionell sowie 
sauber ausführen.
 
Nachhaltiges Parkettöl für 
umweltbewusste Verbraucher
Für die Aufbereitung von Parkett 
gibt es heute innovative Alternati-
ven zu klassischen Holzschutzpro-
dukten.
 
Auch Bauherren und Renovierer, 
die bei der Neugestaltung ihres 
Holzfußbodens auf einen komplett 
neuen Look setzen wollen, haben 
viele Möglichkeiten: Beispielswei-
se können Parkettprofis durch eine 
spezielle Bürsttechnik die einzig-
artige Struktur und den Charakter 
eines Parkettfußbodens im Hand-
umdrehen neu herausarbeiten. 

Wer farbliche Akzente auf seinem 
Boden setzen möchte, hat eben-
falls eine große Auswahl: Aufhel-
len mit grellen knalligen Farben 
wie Rot oder Gelb ist ebenso 
möglich wie das Abdunkeln mit 
ruhigen dunklen Tönen.� (DJD/kath)
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Ihr Experte  
für Bodenbeläge

Beratung, Verkauf  
und Verlegen von
Holz-, Kunststoff-  
und Teppichböden

Michael Schmid
Heideckerstr. 2, 92660 Neustadt/WN, Tel.: 09602-9203316,
Mobil: 01511-4159310, michael-schmid2@gmx.de

Fussbodentechnik_Schmid
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Fliesen können die Raumatmosphäre prägen
Modernisierungen mit keramischen Fliesen sind nachhaltig und wertbeständig

nn Der Renovierungsbedarf im 
Bad ist groß: Laut einer Umfra-
ge der Vereinigung Deutsche 
Sanitärwirtschaft denken über 
6 Millionen Deutsche über eine 
Komplettsanierung im Bad nach. 
Für viele ist die Unsicherheit an 
den Finanzmärkten ausschlagge-
bend: Sie führt dazu, dass lieber 
in das eigene Zuhause investiert 
wird. 

Auch die Heizungsmodernisie-
rung und der Wechsel zu Wärme-
pumpe und Bodenheizung sind 
wertsteigernde Investitionen in 
die eigenen vier Wände, in deren 
Zug auch häufig die Bodenbelä-
ge erneuert werden.
 
Für Boden und Wand
Wer sein Bad saniert, setzt auf 
Ästhetik und wünscht sich höhe-
ren Komfort: Neben bodeneben 
begehbaren Duschen sind funkti-
onal ausgestattete Waschplätze, 
Stauraum und moderne Technik 
gefragt. 

Aber auch die Wand- und Bo-
denflächen spielen eine wich-
tige Rolle, wie Jens Fellhauer, 
Geschäftsführer des Bundesver-
bands Keramische Fliesen, er-
läutert: „Die Gestaltung von 
Wand- und Boden prägt die At-
mosphäre im Bad entscheidend. 
Während sich Waschtisch, WC 
oder auch Möbel leicht austau-
schen lassen, verbleiben Fliesen 
in der Regel mehrere Jahrzehnte 
im Bad.“

So lohne es sich auf hochwertige 
Markenfliesen zu setzen: Neben 
der stilistischen Vielfalt, sind Flie-
sen ausgesprochen nachhaltig 
und wohngesund. 

Zudem sparen sie über die Jahre 
jede Menge Arbeit und Kosten, 
da keine Renovierungen erfor-
derlich sind. Fugenlose oder fu-
genarme Badgestaltungen kann 
mit Groß- und Megaformatflie-

sen realisiert werden. Schließlich 
bietet die keramische Oberfläche 
einen sicheren Halt.

Bodengestaltung im 
gesamten Wohnbereich
Überzeugend sind keramische 
Fliesen auch in anderen Wohn-

bereichen. Die pflegeleichten 
Oberflächen zahlen sich in Kü-
che, Ess- und Wohnzimmer aus.  

Weiterhin entscheiden sich im-
mer mehr Bauherren gezielt für 
Bodenfliesen als energieeffizien-
ten Wärmeleiter in Kombination 

mit Wärmepumpe und Fußbo-
denheizung. Stilistisch bleiben 
dabei keine Einrichtungswün-
sche unerfüllt: Ob Holz-, Natur-
stein- oder Betonoptik, verspielte 
Mosaiken, Metallic-Effekte oder 
barock anmutende Großdekore. 
� (DJD/kath)

Ihr Experte  
für Bodenbeläge

Beratung, Verkauf  
und Verlegen von
Holz-, Kunststoff-  
und Teppichböden

Michael Schmid
Heideckerstr. 2, 92660 Neustadt/WN, Tel.: 09602-9203316,
Mobil: 01511-4159310, michael-schmid2@gmx.de

Fussbodentechnik_Schmid

n Sanierung von Parkett und Treppen 
n  Erneuerung von Balkon-  

und Terrassendielen

Boden & Raum

Boden Türen Terrassen
ÖKOLOGISCH
NACHHALTIG

GESUND

JAHRE
40über



40 Boden, Fliesen & Naturstein

Wohngesunde Materialien stehen hoch im Kurs
Die richtige Verlegeunterlage und Sockelleiste sind maßgeblich  
für einen perfekten Boden

nn Unsere Gesundheit ist unser 
höchstes Gut. Das wird uns aktu-
ell bewusster denn je. Eine neue 
Marktforschungsstudie belegt, 
dass den Menschen nicht nur 
gesundes Bauen und Wohnen 
wichtig ist, sondern viele auch 
bereit wären, dafür mehr Geld 
in die Hand zu nehmen. Ziel ist 
ein bestmögliches Wohnumfeld – 
schadstoffarm und wohngesund. 
So werden auch die Materialien, 
mit denen wir uns umgeben, 
sorgfältiger ausgewählt. Das gilt 
nicht nur für sichtbare Produkte 
wie Wandfarben und Bodenbe-
läge, sondern auch für „unsicht-
bare“ oder weniger beachtete 
Produkte wie Verlegeunterlagen 
und Sockelleisten. Ein Bodenbe-
lag kann nämlich erst durch die 
richtige Verlegeunterlage die täg-
lichen Herausforderungen des 
Lebens unbeschadet überstehen. 
Sie ist für Haltbarkeit, Langlebig-
keit und Garantie eines jeden 
Bodensystems entscheidend und 
damit das „unsichtbare“ Helferlein 
für einen effektiven Bodenschutz 

und spürbar mehr Wohnkomfort 
in den eigenen vier Wänden. Auch 
der Sockelleiste wird im ersten 
Moment meist wenig Beachtung 
geschenkt. Dabei ist sie für das 
optische Gesamtbild ausschlag-
gebend. Eine wasserfeste Sockel-
leiste ermöglicht zum Beispiel 
eine stilvoll abgestimmte Verbin-

dung von Wand und Boden. Auch 
im Hinblick auf Gesundheit und 
Umweltschutz sind solche Produk-
te tonangebend: Bei Spezialisten 
tragen bereits mehr als 85 Prozent  

des Sortiments den Blauen Engel. 
Eine einfache und verlässliche 
Orientierung für gesundheitsbe-
wusstes Wohnen.� (HLC)
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Tradi�onelle� moderne
Verarbeitung von
Fliesen und Naturstein

Bernricht 1a 92224 Amberg
Tel. 09621/308816
www.peter-fliesen.de

Grüner Weg 34a    92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel.: 09661 6388      parkett-englhard@t-online.de

www.parkett-englhard.de

Meisterbetrieb
Otto-Eckstein-Straße 3
92249 Vilseck

Mobil: 0171 / 49 35 410
Tel.:  09662 / 23 64 20
E-Mail: info@fussboden-specht.de
Web: www.fussboden-specht.de

Kunst- und Bauschlosserei

www.libricht-stahl.de

LiBricht
Inhaber
André Libricht

Kastnerstraße 4 • 92224 Amberg
•09621/6509966 • 0173/7762762 • info@libricht-stahl.de

Jetzt auch:
Pulverbeschichtung

METALLBAU

SCHLOSSER
EI

92265 Edelsfeld-Riglashof 14, Telefon 09664/17 88, Fax 83 83

Treppenbau  Fenstergitter

Balkongeländer  Tore

Arbeiten in Eisen u. Edelstahl



41Stahl- und Metallbau & Schlosser

Bild: HLC/RAL Gütegemeinschaft Metallzauntechnik

Rundum gesicherte Gartenfreuden
Metallzäune ohne Überstände verringern das Verletzungsrisiko im Außenbereich

nn Rutschige Treppenstufen, Tisch-
kanten, Steckdosen – im Haus 
lauern einige potenzielle Gefah-
renstellen, insbesondere für Kinder. 
Aber auch im Außenbereich, wo 
besonders in den Sommermona-
ten gerne getobt und gespielt wird, 
sollten Eltern jederzeit ein wachsa-
mes Auge haben. 

Wer bei der Wahl des Gartenzauns 
von Anfang an auf Systeme ohne 
Zaunüberstände setzt, kann eine 
leider oftmals wenig bedachte 
Gefahr bereits von Grund auf eli-
minieren. Gut zu wissen: Bei einer 
Bespannungshöhe von unter 180 

Zentimetern empfehlen Experten, 
auf die scharfkantigen, herausra-
genden Metallstäbe, die an Ober- 
und Unterkante überstehen, zu 
verzichten. So entsteht ein glatter 
Abschluss, der das Verletzungsrisi-
ko deutlich minimiert. 

Während der Nachwuchs Fußball, 
Fangen oder Verstecken spielt, 
können sich die Eltern beruhigt 
zurücklehnen. Ein Gütezeichen für 
Metallzauntechnik verspricht zu-
dem geprüfte Qualität, da die Mon-
tage der Produkte einer ständigen 
Kontrolle unterliegt, welche auch 
alle technischen Anforderungen der 

derzeit geltenden Normen und Re-
geln garantiert. Feuerverzinkte Mo-
delle sind darüber hinaus resistent 
gegen jegliche Witterungseinflüsse 
und minimieren den Pflege- und 

Instandhaltungsaufwand. Da Form 
und Farbe nach dem persönlichen 
Geschmack ausgewählt werden 
können, bleiben auch in puncto 
Optik keine Wünsche offen. � (HLC)

Bild: genotar1 - stock.adobe.com
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Natur für die Wand
So unterstützen Lehm- oder Mineralfarben ein gesundes Raumklima

nn Neben der Optik zählen bei 
der Einrichtung des Zuhauses für 
viele ebenso die inneren Werte: 
Wie nachhaltig und natürlich 
sind die verwendeten Materiali-
en, wie fällt ihre Emissionsbilanz 
aus? Diese Fragen haben direk-
ten Einfluss auf ein gesundes 
Raumklima und somit auf das 
eigene Wohlbefinden. Das fängt 
bereits bei der Gestaltung der 
Wände an: Mit Farben auf natür-
licher Basis lässt sich die Woh-
nung nicht nur dekorativ, son-
dern auch ökologisch gestalten.
 
Das Zuhause einfach 
nachhaltig verschönern
Heutzutage gibt es eine Vielzahl 
an nachhaltigen Materialien für 
die Wandgestaltung. Lehm- oder 
Mineralfarben zählen ebenso 

dazu wie Lehmputze für struktu-
rierte Oberflächen. Die Handha-
bung ist dabei genauso einfach 
und sicher wie mit jeder anderen 
Dispersionsfarbe, wenn einige 
grundlegende Tipps beachtet 
werden. „Insbesondere bei einen 

Erstanstrich oder bei ungleich-
mäßig saugenden mineralischen 
Untergründen empfiehlt sich ein 
Mineraltiefgrund, um eine hohe 
Haftung des Anstrichs sicherzu-
stellen“, schildert Malermeister 
Ralph Albersmann, Mitarbeiter 
eines namhaften Farbenprodu-
zenten. Die Grundierung sollte 

man zuerst antrocknen lassen, 
danach kann schon der zweite 
Arbeitsgang folgen.
 
Naturmaterialien für 
die Wandgestaltung
Lehm als einer der ältesten na-
türlichen Baustoffe trägt mit sei-
nen feuchtigkeitsregulierenden 
Eigenschaften zu einem ange-
nehmen Wohnraumklima bei. Zu 
den weiteren Vorteilen von Lehm 
zählt der hohe pH-Wert, sodass 
der Anstrich auf natürliche Weise 
einer Schimmelbildung vorbeugt. 
Für leicht strukturierte und zeit-
gleich nachhaltige Oberflächen 
bietet sich der Streich-Lehmputz 
an. Für mineralische Untergrün-
de wie Kalk- oder Kalkzement-
putze eignen sich wiederum Na-
turell Mineralfarben. Sie fördern 
die atmungsaktiven Eigenschaf-
ten des Untergrunds und beu-
gen ebenfalls durch ihre Rezep-
tur aus kontrollierten Rohstoffen 
Schimmel vor. � (DJD/kath)

Bilder: DJD/www.schoener-wohnen-farbe.com/SCHÖNER WOHNEN-Kollektion (2)

Verkauf von Farben und Böden
Freitag  14.00 – 17.00 Uhr
Samstag  09.00 – 12.00 Uhr

Wir führen aus Innenanstriche 
ökologisch, schimmelvorbeugend, 

nachhaltig. Fassadenanstriche 
ökologisch, algenvorbeugend, 

farbtonstabil bis 20 Jahre.
Vinyl und Teppichboden zum lose 

verlegen in Planken und Quadratform.

Telefon 09661/4504
Industriestraße 5
92237 Sulzbach-Rosenberg
dillinger-sielaff@online.de

Effektlasuren, Fassadenanstriche, Maler- und Lackierarbeiten

Seit über

26 Jahren

Maler Lendner

Ackerstraße 5 • 92703 Krummennaab
Telefon 09682/919346 • Fax 096827919592

www.maler-lendner.de • inge.lendner@web.de
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Wir verputzen (fast) alles!

Tel. 0961/28383 · info@trinkerlputz.de · www.trinkerlputz.de

• Putzsanierung
• Stuckarbeiten
• Innen-Außenputze
• Energetische Sanierung



43Maler & Fassaden

Schmuck des Barocks
Stuck kommt auch in modernen Häusern zum Einsatz

nn Stuck ist Jahrhunderte alter Ge-
bäudeschmuck. Und meist sehr 
opulent. Heute wird schlichter, 
nüchterner, geradliniger gebaut. 
Ist da überhaupt noch Platz für 
die Formen aus Mörtel? Durchaus.

Manche wollen unbedingt eine 
Wohnung im Altbau mit Stuck. Für 
andere ist das der Inbegriff von 
Spießigkeit und Jahrhunderte al-
tem Staub. Zwar ist Stuck eigent-
lich ein Schmuck aus den Bausti-
len der Renaissance, des Barocks 
und des Jugendstils und wird vor 
allem mit Rosetten, Ornamenten 
und nackten Matronen verbun-
den. Aber er wird heute noch im-
mer verbaut.

Stuck ist einfach nur die Be-
zeichnung für die plastische 
Gestaltung von Mörtel auf und 
in Bauwerken. „Es entsteht also 
immer eine Form, die aber nicht 
unbedingt eine Putte oder ein 
Ornament sein muss“, erklärt  
Markus Weißert vom Fachver-
band der Stuckateure für Ausbau 
und Fassade.

Zwar wird Stuck oft als Schmuck-
form zur repräsentativen Gestal-
tung von Räumen oder Fassaden 
genutzt, aber auch in modernen 
Zweckformen. Typisch dafür sind 
etwa Leisten an der Wand oder 
unter der Decke, in denen Be-
leuchtung oder Heizungs- und 
Lüftungsanlagen versenkt wer-
den.

„Stuck war und ist ein Gestal-
tungselement, das auch zu-
sätzliche Funktionen hatte, zum 
Beispiel für die Reduzierung von 
Wärmebrücken“, ergänzt Weißert. 
„Ein Stuckprofil als Hohlkehle 
von 10 bis 15 Zentimetern Höhe 
unter der Decke angebracht ver-
ringert Temperaturdifferenzen an 
Kanten und Ecken.“ Daher ist es 
auch heute noch in Neubauten 
durchaus ein Thema der Innen-
raumgestaltung. Dabei muss er 

natürlich nicht verspielt gestaltet 
sein. Klare Formen passen besser 
zur modernen Architektur.

Meist begegnen uns Stuckele-
mente jedoch in älteren Häusern. 
„Der Stuck gibt den Räumen das 
gewisse Etwas. Die meisten Be-
wohner freuen sich darüber und 
wollen ihn erhalten“, berichtet 
Swen Auerswald vom Bundesver-
band der Gipsindustrie in Berlin. 
Das ist allerdings nicht ganz ein-
fach, wenn Stuckelemente be-
schädigt oder mehrfach überstri-
chen sind. „Solche Teile wieder in 
den Originalzustand zu bringen, 
ist schon sehr aufwendig“, sagt 

Auerswald. Für den Profi ist da-
her klar: Heimwerker sollten sich 
ohne spezielles Training lieber 
nicht an die Herstellung und Re-
paratur von Stuck wagen.

Das sieht auch der Heimwerker- 
Trainer Robert Raschke-Kremer  
so. „Klassische Stuckarbeiten 
sind große Handwerkskunst. Man 
muss nicht nur die Formen gie-
ßen, stampfen und ziehen kön-
nen, sondern sich auch mit den 
Materialien auskennen“, erläutert 
Raschke-Kremer. „Dazu ist viel 
Erfahrung nötig, die kaum ein 
Heimwerker hat. Also besser den 
Fachmann fragen.“

Eine machbare Alternative für den 
Heimwerker, wenn man schmü-
ckende Elemente neu anbringen 
will, könnten seiner Ansicht nach 
vorgefertigte Dekore aus dem 
Fachhandel sein. „Es gibt eine 
große Auswahl an Leisten und 
Ornamenten aus Schaumstoff, 
die einfach angeklebt und dann 
mit der passenden Wand- oder 
Deckenfarbe angestrichen wer-
den.“ Hier muss man auf den 
richtigen Kleber achten. «Es muss 
Montagekleber für Polystyrol sein. 
Nimmt man den falschen Kleber, 
fallen die Kunststoffelemente 
schnell wieder ab.»

Laut Weißert können allerdings 
vorhandene Stuckprofile mit Zier- 
elementen aus Kunststoff nicht 
repariert oder ergänzt werden. 
„In den meisten Fällen kann der 
ursprünglich vorhandene Stuck 
nicht nachgebildet werden, denn 
die Kunststoffelemente haben 
eine andere Profilierung und an-
dere Abmessungen“, erklärt er. 
Er verweist daher auf passende 
Formen aus Stuck, die im Fach-
handel erhältlich sind oder nach 
individuellen Wünschen gefertigt 
werden.� (dpa)
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Verkauf von Farben und Böden
Freitag  14.00 – 17.00 Uhr
Samstag  09.00 – 12.00 Uhr

Wir führen aus Innenanstriche 
ökologisch, schimmelvorbeugend, 

nachhaltig. Fassadenanstriche 
ökologisch, algenvorbeugend, 

farbtonstabil bis 20 Jahre.
Vinyl und Teppichboden zum lose 

verlegen in Planken und Quadratform.

Telefon 09661/4504
Industriestraße 5
92237 Sulzbach-Rosenberg
dillinger-sielaff@online.de

Effektlasuren, Fassadenanstriche, Maler- und Lackierarbeiten

Seit über

26 Jahren

Maler Lendner

Ackerstraße 5 • 92703 Krummennaab
Telefon 09682/919346 • Fax 096827919592

www.maler-lendner.de • inge.lendner@web.de
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Wir verputzen (fast) alles!

Tel. 0961/28383 · info@trinkerlputz.de · www.trinkerlputz.de

• Putzsanierung
• Stuckarbeiten
• Innen-Außenputze
• Energetische Sanierung
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Offene Wohnküchen in verschiedene 
Bereiche gliedern
Multifunktionalität und Trennungsoptionen bieten Stauraum

nn Hier kann nicht nur gekocht 
und gegessen, sondern auch 
entspannt oder gearbeitet wer-
den: Offene Wohnküchen ver-
einen verschiedene Lebensbe-

das Offene dabei verloren gehen 
würde. Und haben den Vorteil, 
dass gleichzeitig mehr Stauraum 
entsteht. 

Eine weitere Möglichkeit: flexi- 
ble, multifunktionale Raumge-
staltungssysteme. Die gibt es 
etwa in unterschiedlichen Aus-
führungen, mit Schiebeelemen-
ten, festen Elementen und ent-
sprechendem Zubehör, sodass 
sie als Raumtrenner, Sichtschutz 
oder auch in Nischen eingesetzt 
werden können. 

Geht es um mehr Stauraum 
haben manche Hersteller auch 
Raumteiler mit integrierten Re-
galsystemen im Programm, in 
denen zusätzlich Geräte Platz 
finden, etwa Kühlgefrierkombi-
nationen. Und natürlich: halb-
hohe Kommoden lassen sich 
ebenfalls als kleinere Raumtren-
ner nutzen - und bieten etwa mit 
mehreren Schubladen Platz für 
allerlei Utensilien. � (dpa)

reiche in einem großen Raum. 
Sinnvoll unter Umständen, damit 
all das gut in Einklang gebracht 
werden kann: die vorhandene 
Grundfläche gliedern. 

Für eine flexible, individuelle 
Aufteilung oder Neustrukturie-
rung von Flächen eignen sich 
beispielsweise Raumteiler in 
Form von Hochschränken und 
hohen Regalmöbeln. Sie ermög-
lichten eine optische Trennung 
verschiedener Lebensbereiche, 
zum Beispiel bei der Wohnkü-
che mit Homeoffice, ohne dass 

Bild: AMK/AMK/dpa

Moderne Designs, innovative
Technologien - entdecken Sie bei uns
die Vielfalt an hochwertigen Lösungen

für Ihre Küche!
Ackerstraße 17,
92249 Vilseck

Tel: 0 96 62 / 70 07 70
info(at)kuechen-seegerer.de

Öffnungszeiten: Di-Fr: 9:00-12:00 und 14:30-18:00 Uhr
Sa: 9:00-12:00 Uhr

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee,
Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Fröhlich
Gardinenfabrikation

GmbH

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00-12.00
14.00-18.00 Uhr,
Sa. Vereinbarungvorm. nach tel.
Di. nachm. geschlossen

Tel. (0 92 05) 2 41
www.froehlich-gardinen.de

95519 Vorbach - Bahnhof

Bodenbeläge
Farben und Tapeten
Parkettböden
Gardinen
Polsterei
Sonnenschutz
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Ordnung ist das halbe Leben 
Ein individuell geplanter Hauswirtschaftsraum vom Profi sorgt für Platz  
und Übersicht im Alltag

nn Ordnung ist nicht erst seit Marie 
Kondo das A und O im eigenen Zu-
hause. Und dennoch verheddern 
sich Staubsauger und Wischmopp 
noch regelmäßig im Abstellraum, 
das Putzzeug im Badezimmer-
schrank kommt einem ständig ent-
gegen und nicht täglich genutzte 
Gegenstände wie Waffeleisen oder 
Backformen verschwinden aus 
Platzmangel im Keller und werden 
dort schnell vergessen. 

Das ist nicht nur ärgerlich, sondern 
auch vermeidbar, da gut geplante 
Schrankmöbel vom Profi in fast je-
der Wohnsituation für Stauraum, 
Ordnung und Übersicht sorgen 
können. Mit Know-how und krea-
tiven Ideen planen und montieren 
sie nicht nur den Kochbereich der 
Träume, sondern auch Staumög-
lichkeiten für den multifunktionel-
len Hauswirtschaftsraum. 

Deckenhohe Schränke, schmale 
Regale und geräumige Schub-
laden schaffen eine praktische 
Aufteilung und reichlich Platz für 
zum Beispiel dicke Winterjacken 
und Outdoor-Equipment. Wie bei 
der Küchenplanung sind die Mög-

lichkeiten für Stauraumlösungen 
nahezu grenzenlos und können 
problemlos auf die individuellen 
Bedürfnisse und den vorhandenen 
Platz angepasst werden. 

Sind außerdem Wasseranschluss 
und Abwasseranschluss vorhan-

den, können Waschmaschine so-
wie Trockner für eine rückenscho-
nende Haltung in ergonomischer 
Höhe in das gewünschte Schrank- 
oder Regalsystem integriert wer-
den. Wäschesortierer für Schmutz-
wäsche sowie ein Hochschrank 
für das Bügeleisen ermöglichen 

zusätzlich bequeme und fließen-
de Arbeitsabläufe. Befindet sich 
der Hauswirtschaftsraum gleich 
neben der Küche, können dessen 
Schränke und Regale im selben 
oder ähnlichen Dekor angefertigt 
werden und so für ein einheitli-
ches Interieur sorgen. � (HLC)

Bild: HLC/Küchentreff/nobilia
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Regenwasser für Haus und Garten nutzen
Vom Dach in die Tonne und dann in den Garten – das ist der Klassiker

nn Regenwasser ist viel zu scha-
de, um es einfach so versickern, 
verdunsten oder in die Kanalisa-
tion abfließen zu lassen. Um es 
nutzen zu können, muss man es 
sammeln.

„Es geht darum, das Wasser auf 
dem Grundstück zu halten“, erklärt 
Andreas Braun vom Zentralverband 
Heizung Klima Sanitär. Das kann 
ganz einfach mit Regentonnen 
oder mit einer Zisterne geschehen, 
je nachdem, welche Mengen an-
fallen und genutzt werden sollen.

Manchen genügt, die Pflanzen im 
Garten damit zu bewässern, ande-
re möchten Kosten für Trinkwasser 
sparen, etwa durch eine Regen-
wasseraufbereitungsanlage im 
Haus. Rund 50 Prozent des Was-

serverbrauches können in Haus-
halten durch Regenwasser ersetzt 
werden, informiert die Fachvereini-
gung Betriebs- und Regenwasser-
nutzung.

Grün auf dem Dach
Eine besondere Form der Regen-
wassernutzung ist ein Gründach 
oder sogenanntes Retentionsdach. 
Dabei wird das Dach mit einer 
Schicht aus Erde und Pflanzen be-
deckt, die das Regenwasser spei-
chert und filtert und so auf dem 
Grundstück hält. Das verbessert 
das Klima, fördert den Artenschutz 
– und kann helfen, Wasser zu  
sparen:

Wo übers Jahr größere Regen-
mengen anfallen, kann sich eine 
Regenwassernutzungsanlage loh-

nen. Hier wird eine Zisterne un-
terirdisch im Garten eingebracht, 
in der das überschüssige Wasser 
von der Dachfläche gesammelt 
und dann für die Gartenbewäs-
serung oder den Haushalt ver-
wendet werden kann. „Wie groß 
deren Volumen ausfallen sollte, 
hängt wesentlich von der Menge 
an Regenwasser ab, die von den 
Dachflächen anfällt“, sagt Andreas 
Braun.

Zisterne unterirdisch
Die Daten für die Berechnung sind: 
Größe der zu bewässernden Flä-
che, örtliche Niederschlagsmenge, 
Größe der Dachfläche, Anzahl der 
im Haus lebenden Personen und 
Dauer der Bewässerung oder die 
geplante Nutzung des Wassers 
im Haus. Die Zisterne lieber et-
was größer als zu klein zu planen. 
Grundsätzlich sollte sie so bemes-

sen sein, dass sie nicht ständig 
überläuft, aber auch nicht häufig 
leer ist.

Für die Pflanzen-Bewässerung
Wer vor Regenwasser vor allem 
auf dem Grundstück nutzen möch-
te, kann Regen aus der Dachrinne 
in einer Tonne am Haus sammeln.  
Das weiche Regenwasser ist ideal 
für Pflanzen geeignet. Viele Sorten 
vertragen Regenwasser besser als 
hartes Trinkwasser.

Die Verwendung des Regenwas-
sers für die Gartenbewässerung 
ist hygienisch unbedenklich, in-
formiert das Umweltbundesamt. 
Allerdings sei darauf zu achten, 
dass es nicht von belasteten Dach-
flächen abläuft: „Von Dächern aus 
Kupfer und Zink können lösliche 
und unlösliche Metallverbindungen 
abschwemmen, die schädigend für 
die Umwelt sind. Bitumenabdich-
tungen von Dächern mit Teerpappe 
können Biozide freisetzen.“

Für den Haushalt
Im Haus selbst ist es auch mög-
lich, Regenwasser zu nutzen. Das 
Wasser wird über das Filtersystem 
der Regenwassernutzungsanlage 
so gereinigt, dass es für Toiletten-
spülung, die Waschmaschine oder 
für Reinigungsarbeiten verwendet 
werden kann. Wichtig zu wissen: 
Wer Regenwasser im Haus nutzen 
will, braucht eine separate Regen-
wasserleitung.� (dpa/kath)

Bild: Benjamin Nolte/dpa-tmn

Natursteine
für den Wohnbereich

Steinbau Steinwerk Steinhandel

Huth 1 • 95473 Haag
ABA Bayreuth-Süd,

8 km Richtung Creußen
Telefon 09201 9980
www.nakuwa.de

riesen Auswahl • Beratung
Planung • Montage

Natursteine
für den Garten

Huth 1 • 95473 Haag
ABA Bayreuth-Süd,

8 km Richtung Creußen
Telefon 09201 9980

www.steinkaufzentrum.de

riesen Auswahl • Beratung
Planung • Montage

Steinbau Steinwerk Steinhandel

JÜRGEN WERNER
BAUUNTERNEHMUNG

ERDBAU

TIEFBAU

TRANSPORTE

Stegergasse 4   92256 Hahnbach / Iber

Tel. 09661/54599   www.bauunternehmung-werner.de

Stegergasse 4 • 92256 Hahnbach / Iber • Tel. 09661/54599 
www.bauunternehmung-werner.de

- Erdaushub
- Kanalanschluss

- Regenwasserzisterne

www.bauunternehmung-werner.de

JÜRGEN WERNER
BAUUNTERNEHMUNG

STEGERGASSE 4 · 92256 HAHNBACH / IBER · TEL. 09661 54599

J

www.bauunternehmung-werner.de

    

 

 

 

Garten- und Landschaftsplanung 
Wiesenstr. 8 
92670 Windischeschenbach 
09681/400578            0173/3728292 
0160/99061809 

 alles für den Garten 

Garten- und Landschaftsbau 
Winterling-Porzellan-Straße 
92670 Windischeschenbach 
www.galabau-schinner.de 
h.schinner@t-online.de  
 

      naturnahe Gartengestaltung - Gärten nach FengShui 

Wasser 
Schwimmteiche, Gartenteiche, 
Wasserspiele 

Erde Rindenmulch, Humus, Baggerarbeiten 

Pflanzen 
Pflanzung, Schnitt, Pflege, 
Dachbegrünung, Rasenbau 

Stein Pflastern, Mauerbau, Findlinge 
 

 

 

Garten- und  
Landschaftsplanung
Wiesenstr. 8
92670 Windischeschenbach
09681/400578 0173/3728292
0160/99061809
alles für den Garten
Garten- und Landschaftsbau
Winterling-Porzellan-Straße
92670 Windischeschenbach

naturnahe Gartengestaltung
Gärten nach FengShui

Wasser Schwimmteiche, Gartenteiche, Wasserspiele
Erde  Rindenmulch, Humus, Baggerarbeiten
Pflanzen Pflanzung, Schnitt, Pflege,
 Dachbegrünung, Rasenbau
Stein  Pflastern, Mauerbau, Findlinge

www.galabau-schinner.de, h.schinner@t-online.de



47Garten & Außenanlagen

Gartengestaltung mit Pflasterklinkern:
Nachhaltig, individuell und langlebig

nn Der eigene Garten erweitert 
den Wohnraum nach draußen und 
sorgt für ein Plus an Lebensqua-
lität. Damit die Freude an diesem 
zusätzlichen Freiraum lange an-
hält, sollte der Garten sorgfältig 
geplant werden. Denn neben 
Bepflanzung, Möblierung und Be-
leuchtung tragen auch die Gestal-
tung von Terrassen und Wegen so-
wie die Einfassungen von Beeten 
und Teichen zur Gesamtwirkung 
des Gartens bei. 

Hier lohnt es sich, auf hochwerti-
ge Materialien zu achten, die äs-
thetisch zum Gesamtkonzept des 
Gartens und zur Architektur des 
Hauses passen und gleichzeitig 
langlebig und pflegeleicht sind.

Breite Farbpalette und 
vielfältige Verlegemuster
Ein bewährter Baustoff für die re-
präsentative und individuelle Ge-
staltung von Außenflächen sind 
Pflasterklinker, die aus Ton ge-
brannt werden. Mit ihrer Vielfalt an 
Farben, Formaten und Verlegemus-
tern bieten die charmanten Tonzie-
gel einen großen gestalterischen 
Spielraum. Das natürliche Farb-

spektrum des widerstandsfähigen 
Naturprodukts reicht von dunklen 
Trendfarben wie Anthrazit oder 
Schiefer über klassische Rot-/Oran-
getöne bis hin zu sehr hellen Far-
ben. Neben der Farbe haben Form, 
Format und Verlegemuster Einfluss 
auf die Wirkung der Fläche. 

Rechteck, Quadrat, Dreieck, Mosa-
ikpflaster oder moderne Langfor-
mate von bis zu 400 mm Länge 
lassen sich ebenso miteinander 
kombinieren wie unterschiedliche 
Verlegemuster oder Farben. So 
lassen sich Flächen strukturieren, 
abgrenzen oder optisch auflockern 
und gestalterische Ideen individu-
ell umsetzen. Gängige Verlegemus-

ter sind beispielsweise der Reihen-
verband, der Diagonalverband, der 
Blockverband oder das Fischgrät-
muster.

Farbecht und strapazierfähig
Pflasterklinker überzeugen nicht 
nur durch ihre Gestaltungsmög-
lichkeiten, sondern auch durch ihre 
Materialeigenschaften. Ganz aus 
der jeweiligen Tonfarbe gebrannt, 
sind sie farb- und lichtecht und 
bleichen auch nach jahrzehntelan-
ger Sonneneinstrahlung nicht aus. 
Ihre dicht gebrannte Oberfläche 
macht sie unempfindlich gegen 
Schmutz, Fett und Säure. Weder 
Grillfett noch ein verschüttetes Glas 
Rotwein können dem Keramikzie-

gel etwas anhaben. Auch starke 
Temperaturschwankungen, Frost, 
Schnee oder Streusalz machen 
dem robusten Klinker nichts aus. 
Mit den Jahren entwickeln Pflas-
terklinker eine reizvolle Patina, die 
ihnen einen besonderen Charme 
verleiht. Zur Pflege genügen Re-
gen, Wind und Sonne sowie gele-
gentliches Abkehren. Ist ein Klinker 
einmal defekt, lässt er sich leicht 
herausnehmen, umdrehen oder 
austauschen.

Nachhaltig und langlebig
Ein Aspekt, der heute ebenfalls 
eine große Rolle spielt, ist die 
Nachhaltigkeit. Auch hier punktet 
das Naturprodukt. Der Ton stammt 
meist aus heimischen Tongruben, 
die später renaturiert werden. Lan-
ge Transportwege entfallen. Ener-
gieaufwand und CO2-Emissionen 
bei der Produktion konnten in den 
letzten Jahren durch Investitionen 
in moderne Technologien deutlich 
reduziert werden. 

Mit einer Lebensdauer von über 
100 Jahren sind Pflasterklinker 
überdurchschnittlich langlebig, 
nachhaltig und wirtschaftlich. Pflas-
terklinker können wiederverwen-
det werden und sind sowohl bei 
Vintage-Fans als auch in der Denk-
malpflege begehrt. Ist eine Wieder-
verwendung nicht möglich, sind 
die rückbaubaren Tonklinker ein 
gefragter Wertstoff für technische 
Gesteinskörnungen im Straßen-, 
Wege- und Sportplatzbau oder für 
Vegetationssubstrate. � (akz-o)

Bilder: Arbeitsgemeinschaft Pflasterklinker e.V./ABC 
Klinker/Espendiller + Gnegel/akz-o (2) Bild: Arbeitsgemeinschaft Pflasterklinker e.V./Vandersanden/akz-o
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Bad mit Zukunft
Tipps für die barrierefreie und optisch hochwertige Badezimmereinrichtung

nn Bei vielen Best-Agern oder 
Senioren steht ein neues Bad 
weit oben auf der Wunschliste 
fürs Eigenheim. In der Planung 
spielt Barrierefreiheit eine Rolle, 
sie ist aber nur ein Gesichts-
punkt. Ebenso wichtig sind eine 
ansprechende Ästhetik, Komfort-
funktionen und eine Ausstattung, 
die sich leicht sauber und gut in 
Schuss halten lässt. Durch eine 
clevere Planung und Modernisie-
rung lassen sich diese Aspekte 

in vielen Bereichen hervorragend 
verbinden.
 
1. Der Boden
Keramische Fliesen sind eine 
Lösung für jeden gewünschten 
Stil im Bad, denn es gibt sie in 
einer Vielzahl von Designvarian-
ten - von zeitlosen Natursteinop-
tiken wie Marmor oder Trias über 
puristische Betonoptiken bis zu 
dekorativen floralen Mustern in 
XXL-Formaten. Unter funktionalen 

Gesichtspunkten ist für ein alters-
gerechtes Bad die Auswahl der 
Oberfläche besonders wichtig. 
Rutschhemmende Fliesen bie-
ten eine hohe Stand- und Trittsi-
cherheit, auch wenn der Boden 
feucht ist.

2. Die Dusche
Bodenebene Duschen sehen 
elegant aus, sind komfortabel, 
reinigungsfreundlich und von 
Haus aus barrierefrei. Ideal ist 
eine durchgängige Gestaltung 
mit Fliesen, die den Duschbereich 
optisch und funktional ins Bad in-
tegrieren. Komplett beflieste, fest 
eingebaute Sitzbänke ersparen 
Duschsitze, falls diese einmal 
erforderlich werden. Bis dahin 
können sie gut als Ablagen oder 
zum Hinsetzen beim Abtrocknen 
genutzt werden. Aufwerten lässt 
sich die Dusche noch mit Wand-
nischen als Ablage für Kosmetik-
artikel. Diese Lösung ist eleganter 
als Duschregale, die zudem die 
Bewegungsfreiheit einschränken 
können.
 
3. Der Waschplatz
Eine geflieste Wand schützt den 
Waschplatz vor Verschmutzung- 

en, denn Spritzer lassen sich mit 
einem Wisch entfernen. Wandar-
maturen sehen nicht nur schick 
aus, sie bieten auch funktionale 
Vorteile: Waschtische lassen sich 
ohne Komfortverlust mit weniger 
Raumtiefe planen, da die sonst 
übliche Hahnlochbank nicht be-
nötigt wird. Zudem reinigt sich 
das Becken leichter, da man nicht 
mehr um die Wasserarmatur her-
umputzen muss. Wer an künftige 
Barrierefreiheit denkt, plant den 
Waschplatz so, dass der Unter-
schrank auch demontiert werden 
kann. So lässt sich das Wasch-
becken später einmal prima im 
Sitzen nutzen.
 
4. Das WC
Wandhängende WCs ohne Spül-
rand sind heute fast schon Stan-
dard. Aus gutem Grund: Sowohl 
das WC-Becken selbst, als auch 
die Bodenfliesen unter der Toilet-
te sind wesentlich leichter sauber 
zu halten als bei bodenstehen-
den Toiletten. Wie bei der Wasch-
beckenumgebung gilt auch beim 
WC: Wer die Wände mit Fliesen 
gestaltet, bekommt eine leicht zu 
reinigende, hygienische Oberflä-
chengestaltung. � (DJD)

Bild: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen Bild: DJD/Deutsche-Fliese.de/Steuler

Bild: DJD/Deutsche-Fliese.de/Grohn
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Bei Renovierungen ans Alter denken
In Deutschland gibt es zu wenig barrierefreien Wohnraum

Mehr Lebensqualität: Hinaufgleiten statt steigen
Treppenlifte sichern die Selbstständigkeit im eigenen Zuhause

nn Der Altersdurchschnitt der Be-
völkerung in Deutschland steigt. 
Bereits 24 Prozent gehören laut 
Statistischem Bundesamt zur Ge-
neration 60 plus. Damit einher 
geht ein wachsender Bedarf an 
altersgerechtem, barrierefreiem 
Wohnraum. Doch der ist Mangel-
ware, wie ebenfalls eine aktuelle 
Erhebung des Statistischen Bun-
desamts zeigt: Nur 2,4 Prozent 
des Wohnungsbestands erfüllen 
umfassende Anforderungen an die  
Barrierefreiheit.
 
Mehr Komfort in jedem Alter
„Bei einer anstehenden Renovie-
rung lohnt es sich daher, schon 
frühzeitig an barrierefreien Kom-
fort zu denken“, erklärt Erik Stan-
ge, Pressesprecher des Bauher-
ren-Schutzbund (BSB). Er weist 
darauf hin, dass vieles, was das 
Leben mit körperlichen Einschrän-
kungen erleichtert, auch für jün-
gere Menschen Annehmlichkeiten  
bietet. „Familien und ältere Men-
schen freuen sich gleichermaßen, 

nn Für Senioren und Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität ist das 
Leben in den vertrauten vier Wän-
den genauso wichtig wie für alle 
anderen – aber schwieriger umzu-
setzen. Während die einen locker 
zwei Stufen auf einmal nehmen, 
um in die obere Etage zu gelan-
gen, stellen Treppenstufen für die 
anderen ein Hindernis dar. 

Das bedeutet eine massive Ein-
schränkung der Lebensqualität und 
kann unter Umständen den Umzug 
in eine Senioreneinrichtung zur 
Folge haben. Das muss nicht sein. 
Eine gute Lösung ist ein Treppenlift: 
Mit dem Einbau lässt sich eine sol-
che tiefgreifende Veränderung oft 
vermeiden. 

wenn sie den schweren Einkauf 
oder den Kinderwagen vom Park-
platz direkt und ohne lästige 
Treppen in den Hausflur bringen 
können“, so der Experte. Als wei-
tere Beispiele nennt Stange bo-
denebene Duschen oder breite, 
schwellenlose Zimmerverbindun-
gen. Er empfiehlt, für die Planung 
von Modernisierungsmaßnahmen 
den Rat eines unabhängigen Sach-
verständigen für Barrierefreiheit 
einzuholen.

Im Rahmen eines Modernisie-
rungschecks kann der Berater 
den Bestand im Haus oder in der 
Wohnung erfassen und konkre-
te Vorschläge für Verbesserungen 
ausarbeiten. Dazu gehören auch 
Vorkehrungen, mit denen sich al-
tersgerechte Ausstattungen schnell 
und einfach nachrüsten lassen. Im 
Bad sind das zum Beispiel Mon-
tageplatten für Stützhilfen an WC, 
Dusche und Wanne, die bei der Re-
novierung unsichtbar in die Wand 

eingebaut werden. In der Küche 
kann das Waschbecken so vorbe-
reitet werden, dass es nach Entfer-
nung des Unterschranks auch im 
Sitzen oder mit dem Rollstuhl gut 
zu nutzen ist.
 
Staatliche Förderungen
Den Bedarf an barrierefreiem oder 
barrierearmem Wohnraum hat 
auch der Gesetzgeber erkannt. 
Er fördert daher entsprechende 
Umbaumaßnahmen und Moder-
nisierungen über die KfW-Förder-
bank über das Programm 159 
mit zinsgünstigen Krediten bis  
50.000 Euro oder über das Pro-
gramm 455-B mit Zuschüssen 
von bis zu 6.250 Euro. Unterstützt 
werden sowohl Einzelmaßnahmen 
als auch ein Komplettumbau zum 
Standard „altersgerechtes Haus“, 
den die KfW definiert hat. Die För-
dermaßnahmen müssen vor Auf-
tragsvergabe genehmigt werden. 
Jeweilige Verfügbarkeit und nähere 
Details gibt es auf der Homepage,  
www.kfw.de. � (DJD)

Ein weiterer Pluspunkt ist die leich-
tere soziale Einbindung in den Fa-
milien- und Freundeskreis: Wer zu 
Hause wohnt, ist nicht an Besuchs-
zeiten gebunden und kann selbst 
über persönliche Kontakte. Damit 
haben Senioren leichteren Zugang 
zu Festen wie Ostern, Weihnach-
ten, Taufen oder Geburtstagen, die 
im Laufe eines Jahres anstehen. 

Entscheidet man sich für den Ein-
bau eines Treppenlifts, um die 
Selbstständigkeit zu Hause zu 
wahren, findet man kompetente 
Partner für die Umsetzung. Es gibt 
für (fast) jeden Bedarf das passen-
de Modell. Einige Varianten sind 
beispielsweise sowohl für gerade 
als auch kurvige Treppen geeig-

net. Die Schienen werden dabei 
oft maßgefertigt. Noch wichtiger ist 
jedoch die Sicherheit. Features wie 
der Sicherheitsgurt, ein Stopp-Sen-

sor, die Kindersicherung sowie 
der zuverlässige Betrieb auch bei 
Stromausfall sorgen für ein Maxi-
mum an Schutz. � (HLC/kath)

Bild: HLC/Lifta

Bild: kinomaster - stock.adobe.com
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Photovoltaik und die Steuer
Seit Anfang 2023 gelten geänderte Regelungen

nn Die Reform des Erneuerba-
re-Energien-Gesetzes (EEG) 2023 
hat die steuerliche Behandlung von 
neu installierten Photovoltaik-Anla-
gen massiv vereinfacht. Viele von 
Privatpersonen betriebene Neuan-
lagen auf Dächern, Carports oder 
an Balkonen unterliegen gar keiner 
Besteuerung mehr.

So gilt beim privaten Kauf einer 
Photovoltaikanlage ein Umsatz-
steuersatz von null Prozent, auch 
auf die vom Netzbetreiber ausge-
zahlte Einspeisevergütung wird 
keine Umsatzsteuer aufgeschla-
gen. Was im Einzelnen gilt, erklären 
zwei Steuerberater.

Steuer ist nicht gleich Steuer

„Beim Kauf und dem Betrieb eine 
Photovoltaikanlage können im 
Prinzip folgende Steuern anfallen: 
Umsatzsteuer auf den Kaufpreis, 
Umsatzsteuer auf den Eigenver-
brauch und die Einspeisevergü-
tung, Ertragsteuer und Gewerbe-
steuer“, erklärt Steuerberater Lutz 
Spieker aus Holzminden.

Mit der EEG-Reform 2023 habe 
der Gesetzgeber aber bei Neuan-
lagen dafür gesorgt, dass diese 
Steuern bei Anlagen bis 30 kWp 
(Kilowatt-Peak, also die maximale 
Leistung, die Photovoltaik-Module 
unter genormten Bedingungen er-
reichen können) Leistung in aller 
Regel nicht mehr anfielen.

Steuerliche Behandlung von 
Neuanlagen

Gewerbesteuer: „Man zahlt für An-
lagen bis 30 kWp nie Gewerbesteu-
er, da sie immer unter die Gewer-
besteuer-Freigrenze von 24 500 €  
fallen“, erklärt der Berliner Steue-
rexperte Melchior Neumann.

Umsatzsteuer auf Lieferung und In-
stallation: Sie beträgt nach Paragraf 
12 Absatz 3 Umsatzsteuergesetz 
(UStG) null Prozent, so Neumann 

 wenn bestimmte Bedingungen 
erfüllt sind. Diese werden im er-
wähnten Paragrafen aufgeführt:

 Die maximale Leistung beträgt laut 
Marktstammdatenregister 30 kWp  
oder weniger.

 Die Photovoltaikanlage wird auf 
oder in der Nähe von Privatwoh-
nungen, Wohnungen sowie öffent-
lichen und anderen Gebäuden, die 
für dem Gemeinwohl dienende 
Tätigkeiten genutzt werden, instal-
liert.

Diese Umsatzsteuerbefreiung gilt 
nicht nur für die minimal erforder-
lichen Komponenten wie PV-Mo-
dule und Wechselrichter, sondern 
auch für Installationsmaterial, Ka-
bel oder Batteriespeicher.

Einkommensteuerbefreiung: Spie-
ker verweist auf Paragraf 3, Num-
mer 72 des Einkommensteuer-
gesetzes (EStG). Demnach sind 
folgende Anlagen von der Einkom-
mensteuer befreit:

 PV-Anlagen bis 30 kWp, die auf 
Einfamilienhäusern oder nicht zu 
Wohnzwecken dienenden Gebäu-
den installiert werden.

 PV-Anlagen, die auf sonstigen 
Gebäuden, etwa Mehrfamilien-
häusern oder gewerblich genutz-
ten Gebäuden installiert werden, 
mit bis zu 15 kWp je Wohn- oder 
Gewerbeeinheit.

Das gilt unabhängig davon, wo-
für der Strom verwendet wird. 
Betreibt eine Person mehrere 
Anlagen, so können maximal 
100 kWp von der Einkommens-
steuer befreit sein, also zum 
Beispiel drei 30-kWp-Anlagen 
auf Einfamilienhäusern und eine 
10-kWp-Anlage auf einem Mehr-
familienhaus. Anlagenbetreiber 
müssen auch nicht ihre Einkünf-
te ermitteln und diese nicht in 
der Einkommenssteuererklärung 
angeben.

Umsatzsteuer auf Einspeisever-
gütung: Hier greift die sogenann-
te Kleinunternehmerregelung. 
Denn PV-Anlagen bis 30 kWp  
machen regelmäßig einen Um-
satz, der unter der Kleinun-
ternehmer-Umsatzgrenze von  
22 000 Euro pro Jahr liegt. Ver-
zichtet man nicht ausdrücklich 
auf diesen Kleinunternehmer-
status, ist der Gewinn aus der 
Einspeisevergütung deshalb um-
satzsteuerfrei.

Umsatzsteuer auf Eigenverbrauch: 
Diese wird laut Spieker ebenfalls 
nicht fällig, weil beim Kauf der An-
lage keine Vorsteuer anfalle und 
es daher auch keine Besteuerung 
einer unentgeltlichen Wertabgabe 
gebe (gemäß Paragraf 3 Abs. 1b 
Satz 2 UStG). � (dpa)

Bilder: Marijan Murat/dpa/dpa-tmn

 

Dein PV Anlagen Vermittler
Einfach. Deutschlandweit. Unabhängig.

Wir, die Solar-Stunde, nutzen unsere Fach-
kompetenz, um genau die Komponenten 
auszusuchen, die auf ihren individuellen 
Bedarf, ihre individuelle Situation, passen.
Auf dieser Basis wählen wir,  
in Abstimmung mit ihnen, zertifizierte  
und geprüfte Anbieter aus.

Vereinbaren Sie gerne einen 
Vorort-Termin. Dann steht ihrer  
Stromproduktion nichts mehr im Weg!

Ihre Ansprechpartnerin  
für die Oberpfalz:

Sabine  
Schaumberger
Mobil: 0170-3272021
s.schaumberger@solar-stunde.de
www.solar-stunde.de
Hauptsitz Würzburg
Mailinger Straße 20
97082 Würzburg 

SOLAR STUNDE
DEIN UNABHÄNGIGER PV-BERATER



Kinderparadies

Ruhesitz
Liebesnest

Gefunden:

DAS 
PERFEKTE
ZUHAUSE

Das große Immobilien-
angebot in der Oberpfalz

immo.onetz.de ist die führende 
Immobilien-Suchmaschine der Oberpfalz und 
bietet Häuser, Wohnungen und Grundstücke 
zum Verkauf oder zur Miete aus einer Vielzahl 
von Quellen in einer einzigen Suche.

Mit wenigen Klicks  
zum Traumobjekt

· interaktive Karten
· Umgebungsdaten 
  (z.B. Apotheken, Schulen, Ärzte)
· Top-Suchfunktion - schnell und bequem
· regionale Service-Infos

immo.onetz.de ist die große Immobilien-Suchmaschine für die Oberpfalz.
Mehr Infos auf  www.immo.onetz.de oder bei Oberpfalz Medien unter Telefon 0961/85-481.



Hauseigene Werkstätten –
das Service-Plus für alle Frauendorfer Kunden!
Einfach nur Möbel verkaufen,
das können viele. Aber darüber
hinaus bietet das Möbelhaus
Frauendorfer einfach mehr. In
unseren Werkstätten gibt es
handwerkliche Fertigung und
individuelle Gestaltung zu fairen
Preisen. Wenn es um individuelle
Sonderanfertigungen nach Maß
geht sind Sie hier bestens auf-
gehoben.

Nähstudio mit maßgeschnei-
dertem Heimtextilservice!
Nähen, dekorieren, liefern und
montieren, das hauseigene Näh-
studio verspricht einen umfassen-
den Top-Service nach Maß.

EIGENE
SCHREINEREI

EIGENE
POLSTEREI

EIGENE
NÄHEREI

MÖBEL UND KÜCHEN FRAUENDORFER IN AMBERG

Bester Service und
persönliche Beratung

inklusive
- Amberg -
Eines der führenden
Einrichtungs-Zentren und
Interliving-Partner in der
Region!

Wenn es um die Anschaffung
von neuen Möbeln geht, führt
am Möbelhaus Frauendorfer in
Amberg kein Weg vorbei. Möbel
Frauendorfer gehört in der ge-
samten Region zu den ersten
Adressen, wenn es um Aus-
wahl, Qualität und bestmögliche
Preise geht. Zigtausende zufriede-
ner Stammkunden wissen das zu
schätzen und halten dem sympa-
thischen Unternehmen bereits seit
vielen Jahren die Treue.

Service ist das A und O
Neben einer überzeugenden Aus-
wahl legt Möbel Frauendorfer be-
sonderen Fokus auf perfekten
Service nach Maß. Der Kunde

steht im Mittelpunkt… so lautet
die Devise des sympathischen
Familien-Unternehmens.
Die Kunden sollen nicht nur be-
dient, sondern vor allem kompe-

tent beraten werden. Individuelle
Komplett-Lösungen sind gefragt,
sei es bei der kreativen Planung
einer neuen Küche, der individu-
ellen Anpassung, z.B. bei Dach-

schrägen oder auch im Rahmen
einer Wohnstilberatung.

Die Leistungen reichen vom Aus-
messen und Dekorieren bis hin zum

Nähen von Gardinen und Deko-
stoffen. Alles in höchster Qualität.

www.frauendorfer.de ONLINE

SHOP
Ruoffstraße 20
92224 Amberg
Tel. 0 96 21/47 80
info@frauendorfer.de

Für Sie geöffnet:
Mo.-Mi. 9.30-18.30 Uhr
Do.+Fr. 9.30-19.00 Uhr
Samstag 9.30-17.00 Uhr

NEU!

Erleben Sie
jetzt unsere
komplett neue

KÜCHEN-
ABTEILUNG
Freuen Sie sich auf eine
Top-Markenküchen-Auswahl
führender Hersteller.


